
AUSGABE 12 / /  2022

sv-backnang-steinbach.de

powered by

SCHON  
GEWUSST?

SPENDENKONTO

JUGENDABTEILUNG

Mehr auf Seite 24

Die Vereinszeitschrift von und über den SVS

ENDLICH 
WIEDER FEIERN
Die Karneval-Veranstal tung am 11.11.2022

ABFLUG
Torwart t ra in ing mit

Simon Panter

JAHRESBERICHT
Turnen, Freizei t -  und 

Gesundheitssport

Specials Jugend Fußball

Hinter den Kulissen

Fitness & Lifestyle

Hinter den Kulissen

Jugend Fußball

Aktiver Fußball

NEUES BEIM SVS
Graff i t i ,  Getränkel ieferant und 

neues Farbmarkierungssystem

JUGENDTURNIERE
BKZ-Cup und Fahrschule Rupp 

Cup in Steinbach

WIR SAGEN: 
DANKE!
Verabschiedung akt ive Spieler

DFB-MOBIL
BEIM SVS
Trainerausbi ldung

ANPFIFF



32

Inhalt - AnpfiffAnpfiff - Zu Beginn 

GEMEINSAM.
AKTIV. ZUSAM-
MENHALTEN.

INHALT
DEZEMBER 2022

LIEBE MITGLIEDER UND FREUNDE DES SV 
STEINBACH, HERZLICH WILLKOMMEN ZUR 
NEUEN AUSGABE DES ANPFIFFS.

Auch in dieser Ausgabe wird ein breites Spektrum an 
Themen abgedeckt. Zum einen ausführliche Berichte 
aus den einzelnen Abteilungen und aus dem Umfeld 
des Vereins. Des weiteren werden einige interessan-
te Themen aufgegriffen und vorgestellt. Da es die äu-
ßeren Umstände erlaubten, konnten im Sommer und 
Herbst einige Veranstaltungen durchgeführt werden, 
über die ebenfalls ausführlich berichtet wird.

Wie im vorigen Jahr konnte auch die Mitgliederversamm-
lung stattfinden. Die langjährige Jugendleiterin Kerstin 
Holzwarth wurde dabei im gebührenden Rahmen verab-
schiedet. Ein ausführlicher Bericht folgt im Innenteil.

Über viele Jahrzehnte nimmt der SV Steinbach ge-
meinsam mit dem Liederkranz an einer Kranznieder-
legung zu Ehren der Opfer von Krieg, Terrorismus und 
Gewaltherrschaft am Totensonntag teil. Auf Grund des 
russischen Angriffskriegs in der Ukraine hat die Ge-
denkveranstaltung eine beklemmende Aktualität erhal-
ten. Es bleibt die Hoffnung auf Frieden in der Welt und 
dass das Blutvergießen möglichst bald ein Ende hat.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Ge-
sundheit so wie ein gutes und friedvolles Neues Jahr 2023. 

Mit sportlichem Gruß

Kleeblatt voran!
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Endlich
wieder feiern!

GLEICHER ORT WIE IMMER! VERKLEIDET 
WIE IMMER! GUTE MUSIK UND EINE RIESIGE 
GAUDI!  ABER WARUM NUR IM HERBST? 

Am 11.11.2022 öffnete der SV Steinbach die Tore der 
Dorfhalle zur ersten Karnevalsparty und zelebrierte den 
Start in die fünfte Jahreszeit mit Haus-DJ CHEASY.

Fast würde man schreiben wollen, „der 
SV Steinbach öffnete die Tore zur alljähr-
lichen Faschingsparty“, aber nein, die 
Faschingswoche ist immer noch im Früh-
jahr und nicht im Herbst. Aufgrund des 
ungewöhnlich gewählten Datums gingen 
im Vorfeld des Events viele Fragen zum 
Veranstaltungsrahmen ein. Die häufigste 
Frage war, „Ist das mit Verkleiden, so wie 
im Frühjahr oder ohne?“ 

Schorle Club in einheitlichem Look

Ja, Verkleiden war erwünscht. Nahezu 
alle Gäste kamen in unterschiedlichsten 
Kostümen von aufwändigen, einfallsrei-
chen bis hin zu einfach gehaltenen Ver-
kleidungen. Die Steinbacher Damen vom 
„Schorle Club“ bestachen wie schon so 
oft durch einen einheitlichen Look, dieses 
Mal im Cruella De Vil Stil (Charakter aus 
Disneys 101 Dalmatiner).

Veranstaltung mit Prestige-Charakter

Die Faschingsveranstaltungen im Frühjahr 
haben für den SV Steinbach ohne Zweifel 
eine große Bedeutung. So sind diese Feste 
der Veranstaltungsschwerpunkt mit Presti-

ge-Charakter für den Verein. Für viele Fei-
erwütige, auch über Steinbachs Grenzen 
hinaus, ist der Besuch in der Dorfhalle am 
Faschingswochenende ein gesetzter Ter-
min im Kalender. Darüber hinaus sind die 
Einnahmen an beiden Faschingsveranstal-
tungen nach den Mitgliedsbeiträgen und 
zusammen mit den Erlösen aus dem Wirt-
schaftsbetrieb die zweithöchste Einnahme-
quelle für die Vereinskasse. Somit ist auch 
aus ökonomischer Sicht der Fasching für 
den SV Steinbach immer schon wichtig. 
Umso mehr war die Unruhe bei den Ver-
antwortlichen des Vereins, allen voran bei 
Finanzvorstand Bernhard Heller, nachvoll-
ziehbar, als sich abzeichnete, dass auch 
in 2022 keine Faschingsveranstaltungen 
im Frühjahr stattfinden würden. So forcier-
te der Vorstand zusammen mit dem Wirt-
schaftsausschuss den Ausweichtermin am 
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DASS BEWEGUNG UND SPORT 
GESUND SIND, IST NICHTS NEU.

Doch wie hängt sportliche Fitness mit be-
ruflichen Erfolgschancen zusammen? 

Fakt 1: Jeder zehnte Vorstand eines DAX 
bzw. M-DAX Unternehmens ist ein Mara-
thonläufer. Dies ist eine 60-fach höhere 
Quote als der Gesellschaftsdurchschnitt. 
Kann dies ein Zufall sein? 

Fakt 2: Jugendliche, die regelmäßig Sport 
treiben, erzielen durchschnittlich höhere 
Bildungsabschlüsse als ihre bewegungs-
scheuen Altersgenossen. Dieser Zusam-
menhang konnte erstmals in einer Studie 
des Bonner Instituts zur Zukunft der Arbeit 
(IZA) nachgewiesen werden.

Bewegung hilft der Gesundheit, unterstützt 
beim Abnehmen und führt dazu, dass wir 
uns rundum wohler fühlen. Aktuelle wis-
senschaftliche Untersuchungen deuten da-
rauf hin, dass sich diese Vorteile nicht nur 
im Privatleben bemerkbar machen. Dem-
nach wirkt sich regelmäßige Bewegung 
auch darauf aus, ob wir im Job erfolgrei-
cher sind. Klingt seltsam? Nicht, wenn wir 
uns vor Augen führen, welche positiven 
Auswirkungen Sport auf Körper und Geist 
hat. Studien belegen, dass bei Sportler 
weniger Stresshormone wie Cortisol oder 
Adrenalin ausgeschüttet werden. Training 
wirkt direkt auf das molekulare System des 
Gehirns. Es erhöht das Überleben und die 
Resistenz von Nervenzellen gegenüber 
Schäden und Stress sowie deren Neubil-
dung, die Neurogenese.

Sport macht belastbar

Sport ist deswegen ideal, um einen Aus-
gleich zum Alltagsstress zu schaffen. Ob 
Joggen, Besuch eines Fitnessstudios, Tan-
zen oder Fußballtraining, wer nach dem 
Feierabend und am Wochenende sportlich 
aktiv ist, tut sich leichter zu entspannen 
und aus dem Hamsterrad auszubrechen. 
Langfristig wird so in besonders stressigen 
Zeiten einem Burn-out vorgebeugt.

Eine höhere Belastbarkeit, sportlich aktiver 
Menschen und ein hohes Bewusstsein für 
Sport und Gesundheit, wissen auch Ar-
beitgeber zu schätzen. Nicht ohne Gründe 
setzen Unternehmen zusehends auf Ge-
sundheitsdienstleistungen, wie einen Zu-
schuss zum Fitnessstudio-Beitrag, bieten 
Job-Räder an oder versuchen im Rahmen 
der betrieblichen Gesundheitsförderung 
ihre Mitarbeiter zu einem „gesünderen Le-
ben“ zu animieren. Des Weiteren schätzen 
Arbeitgeber Mitarbeiter, die über einen län-
geren Zeitraum eine Mannschaftssportart 
ausgeübt haben, da diese meist eine ko-
operative, teamorientierte und kommunika-
tive Grundhaltung mitbringen.  
Sport fördert wichtige mentale Fähigkeiten
Sport wirkt wie ein Neustart für das Ge-
hirn. Während des Sports ist der Teil des 
Gehirns aktiviert, welcher für die Motorik 
verantwortlich ist. So kann sich das andere 
Gehirnareal regenerieren, das für das Pla-
nen und Denken zuständig ist.

Im Sport geht es nicht nur um einen leis-
tungsstarken Körper. Zusätzlich sind Ei-
genschaften wie Disziplin, Konzentrations-
fähigkeit und Durchhaltevermögen gefragt 
– Eigenschaften, die auch für Erfolg im Job 
ausschlaggebend sind. Training verbessert 

den Sauerstofffluss im Gehirn, wodurch 
die im Gehirn gebundenen freien Radikale 
– aggressive Zwischenprodukte des Stoff-
wechsels, die unter anderem  Zellalterung 
verursachen  – reduziert werden. Steigt der 
Sauerstoffgehalt im Gehirn an, verbessern 
sich Konzentration und Gedächtnis.

Im Zweifelsfall prägt regelmäßiges Trai-
ning die innere Einstellung und das macht 
sich im Arbeitsleben bezahlt. Zum Beispiel 
dann, wenn es in schwierigen Situationen 
gilt, einen kühlen Kopf zu bewahren. Wird 
seit Jahren Mannschaftssport betrieben, 
ist das außerdem ein deutliches Anzeichen 
für Teamfähigkeit.

Wie Sport im Job nützlich sein kann

Sport zu treiben, ist noch kein Garant für 
beruflichen Erfolg. Schließlich sind fach-
liche Kompetenzen in den meisten Berei-
chen immer noch am wichtigsten. Trotz-
dem kann Sport für Erfolg im Job genutzt 
werden. Das beginnt bei der Bewerbung. 
Es schadet nicht, zu erwähnen, welcher 
Sport regelmäßig ausgeübt wird.

Und auch, wenn man in seinem Traumjob 
angekommen ist, bietet es sich an, am Ball 
zu bleiben. Denn die vielen Vorteile von 
Sport helfen uns, mit laufenden Belastun-
gen klarzukommen und neue Herausforde-
rungen erfolgreich zu meistern.

© Autor: Marc Jungwirth

WARUM SPORT HILFT, UM IM 
JOB ERFOLGREICH(ER) ZU SEIN

11.11.22 unbedingt wahrzunehmen. Ge-
treu dem Motto „Lieber den Spatz in der 
Hand, als die Taube auf dem Dach“, wollte 
niemand bis in das Jahr 2023 warten, bis 
das nächste große Fest in Steinbach statt-
finden sollte. So kam es, dass der Karneval 

am 11.11. das erste Mal in der Dorfhalle in 
Steinbach Einzug hielt.

Zum ersten Mal in der Dorfhalle:  
Karneval am 11.11.

Für die Festorganisation waren Thomas 
Knöpfle, Paul Kengeter und Matthias Gron-
bach verantwortlich und die treibenden 
Kräfte, damit die Veranstaltung überhaupt 
stattfinden konnte. Glücklich schätzte sich 
das Team, dass sie durch einige erfahre-
ne Faschingsparty-Helfer aus der „alten 
Garde“, wie Marika Dutt, Norbert Dutt, Joe 
Henkelmann, Ralf Ellinger und vor allem 

durch Barbara „Bärbel” Ulmer tatkräftig 
unterstützt wurden. An der Kölschbar war 
die Jugendabteilung um Sören, Tobi, Alex 
und Do verantwortlich. Sie sorgten dafür, 
dass die Zapfanlage niemals leer lief und 
die Käpsele gut gekühlt über den Tresen 
gereicht wurden. An der Bar für Longdrinks 
und hochprozentige Kurze regierten die 
Männer der aktiven Mannschaften, unter-
stützt durch Markus Treml, Robin Büller, 
Regina Kleinert und Michael Komorowsky. 
Nicht zu vergessen natürlich die flexiblen 
Springer für unzählige Tätigkeiten während 
der Veranstaltung und die zahlreichen Hel-
fer für Auf- und Abbau.

Fasching 2023

Bevor sich nun der eine oder andere fei-
er hungrige die Frage stellt, ob es die 
Faschingspartys im Frühjahr geben wird, 
nachdem nun der Karneval im Herbst zele-
briert wurde, der sei beruhigt - Im Veran-
staltungskalender des SV Steinbach ist der 
Fasching im Frühjahr weiterhin fest vorge-
merkt. Der Staffelstab wird in absehbarer 
Zeit wohl an jüngere Kräfte im Verein wei-
tergereicht werden müssen, aber das Ziel 
ist klar: Im Februar 2023 wird der Altwei-
berfasching in der Steinbacher Dorfhalle 
definitiv sein 20-jähriges Jubiläum feiern. 
Wir dürfen gespannt sein.

© Autor: Sebastian Heller
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ich die Möglichkeit, wieder persönlich am 
Fußball dran zu sein, auch wenn ich nicht 
selbst spiele. Und ich finde es schön, un-
terschiedliche Sportplätze zu sehen und 
die Menschen in den unterschiedlichen 
Vereinen zu treffen. 

SVS: Was muss eine Schiedsrichterin 
eigentlich können? Was ist deiner Mei-
nung nach die wichtigste Fähigkeit?

Claudia Krebs: Für sehr wichtig halte 
ich das Spielverständnis und ein gewis-
ses Gefühl für das Geschehen auf dem 
Platz. Da hilft mir sicherlich die eigene 
Erfahrung als Spielerin. Um Foulspiele 
und Abseitssituationen sehen zu können, 
muss man auch möglichst optimal ste-
hen und damit das klappt, braucht man 
meiner Meinung nach auch eine gewisse 
Sportlichkeit und Fitness.

SVS: Konntest du positive Fähigkeiten, 
die du bei Schiedsrichterlehrgängen er-
lernt oder in der Praxis geschärft hast, 
auf andere Lebensbereiche (Arbeit, Fa-
milie, Beziehungen) übertragen?

Claudia Krebs: Definitiv hat das Pfei-
fen Auswirkungen auf meine Familie. Ich 
sehe meinen Mann noch weniger als vor-

her (lacht). Den Sonntag für die Familie 
gibt es bei uns leider nicht so richtig. Da 
ich eben oft als Schiedsrichterin am Ball 
bin, meine beiden Söhne Fußball spielen 
und mein Mann Jugendtrainer ist, sind wir 
dann am Wochenende oft auf dem Sport-
platz - nach Möglichkeit auch immer ein 
paar Stunden gemeinsam.

SVS: Schiedsrichter haben in der öf-
fentlichen Wahrnehmung meist kein 
positives Image. Es bleiben doch eher 
Fehlentscheidungen in den Köpfen 
der Fans in Erinnerung und nicht das, 
was alles gut gemacht wurde. Absolute 
Skandale sind Fälle, in denen Schieds-
richter Spiele bewusst manipulieren 
- sog. gekaufte Spiele. Wie stehst du 
dazu? Verfolgst du öffentliche Debat-
ten und ist dir das öffentliche Image 
der Schiedsrichter wichtig, oder blen-
dest du das eher aus?

Claudia Krebs: Ich habe das tatsächlich 
noch nie beachtet und auch nicht darüber 
nachgedacht. Schön wäre es, wenn im 
Vordergrund stehen würde, was alles gut 
läuft. So weit oben, dass es relevant wer-
den könnte, mich mit Geld zu bezahlen, 
werde ich ein Spiel wohl nie leiten. Also ist 
es für mich eher irrelevant.

SVS: Bei Fußballspielen aller Klassen 
bekommen Schiedsrichter immer wie-
der den Unmut der Fans zu spüren. 
Manchmal sind es nicht direkt Feh-
lentscheidungen des Schiedsrichters, 
sondern die Enttäuschung der Fans 
über die Leistung ihrer Mannschaft. 
Wünschst du dir bei den Spielen mehr 
Respekt vom Fußballrand?

Claudia Krebs: Es gibt Spiele, bei de-
nen teilweise auch sehr unschöne Dinge 
reingerufen werden. Glücklicherweise 
kann ich das, was außerhalb des eigent-
lichen Fußballspiels passiert, oft ziem-
lich gut ausblenden und mich auf das 
Wesentliche konzentrieren. Dennoch  
wünsche ich mir generell mehr Res-
pekt und Fehlertoleranz gegenüber den 
Schiedsrichtern vom Fußballrand. Jeder 
Schiedsrichter macht den Job aus Spaß 
und Leidenschaft zum Fußball und wir 
leisten unseren Beitrag, dass die Kids 
im Jugendfußball und die Männer in den 
aktiven Mannschaften den Wettbewerb 
und Leistungsvergleich machen können. 

Ohne eine unparteiische Person, die 
das Spiel leitet, ist das nicht möglich. 
Das wird leider immer wieder vergessen, 
habe ich den Eindruck.

© Autor: Sebastian Heller

der Fußballjugend des SV Steinbach durch. 
Paul spielt heute in der C-Jugend und hilft 
oft in der B-Jugend aus. Jan spielt in der D1.

SVS: Wann hast du die Schiedsrichter-
schulung belegt und was hat dich dazu 
bewogen, den Lehrgang zu absolvieren?

Claudia Krebs: Ich habe immer wieder den 
Aushang am Vereinsheim gesehen, dass 
Schiris gesucht werden und hatte dann 
irgendwann angefangen, mit dem Gedan-
ken zu spielen, ob das nicht auch was für 
mich sein könnte. Ein fußballerisches Ver-
ständnis als Grundvoraussetzung hatte ich 
ja durch meine Erfahrung als Spielerin. Vor 
dem Vereinsheim hatte dann Ralf „Holzi“ 
Holzwarth halb im Witz und halb im Ernst 
gemeint: „So wie du aussiehst, kannst du 
auch Schiedsrichter machen“. Bis heute 
bin ich mir nicht sicher, ob das ein Kom-
pliment war. (lacht) Aber letztlich hat mich 
das dann dazu bewogen, die Schiri-Sit-
zung im Vereinsheim zu besuchen und 
mal reinzuschauen, ob das was für mich 
ist. Dann ging es sehr schnell. Ich beleg-
te die Schiri-Schulung im Herbst 2019 und 
schloss gleich darauf die Prüfung ab.

SVS: Was motivierte dich, als jemanden, 
die selbst aktiv Fußball gespielt hat, das 
Spiel als Schiedsrichterin zu leiten?

Claudia Krebs: Als aktive Spielerin war 
ich immer mitten im Spielgeschehen und 
aktiv beteiligt. Als Schiedsrichterin habe 

ALS BEGEISTERTE FUSSBALL-
FANS LIEBEN WIR DIE PACKEN-
DEN SPIELE, IN DENEN ES UM 
VIEL GEHT. SPIELE AM ENDE DER 
SAISON, IN DENEN DIE MEISTER-
SCHAFT ENTSCHIEDEN ODER 
DER ABSTIEG MÖGLICHERWEISE 
BESIEGELT WIRD, GEHÖREN ZU 
DEN ABSOLUTEN HIGHLIGHTS. 

Oft werden in solchen Spielen Helden des 
Fußballs geboren, deren Namen ab die-
sem Moment ganze Generationen prägen 
können. Doch eine Figur wird im Fußball oft 
übersehen und doch leistet diese Person ei-
nen sehr entscheidenden Beitrag für ein gu-
tes Fußballspiel - der Fußballschiedsrichter.

In Sachsen aufgewachsen, kam Claudia 
Krebs als Teenagerin zum Fußball und 
spielte bereits mit 15 Jahren in der Frauen-
mannschaft von TuS Großschirma. Nach-
dem sie 1999 nach Waiblingen gezogen 
war, spielte sie in den Frauenmannschaf-
ten vom VfR Waiblingen, später beim FSV 
Weiler zum Stein und beim SV Hegnach. 
Ihre höchste Liga als aktive Fußballerin 
war die Landesliga. Mit den Kindern hatte 
die heute 40-jährige ihre aktive Laufbahn 
2008 beendet. Vor 12 Jahren zogen Claudia 
und Tobi Krebs nach Steinbach und kamen 
durch ihre Kinder Paul und Jan zum Verein. 
Über den „klassischen Weg“, wie beinahe 
jedes Kind in Steinbach, gingen die Jungs 
ins Mutter-Kind-Turnen bei Heide und Kin-
derturnen bei Silli. Später starteten beide in 

KEINE LEICHTE
AUFGABE!

MOTIVATION EINER
SCHIEDSRICHTERIN

IN DIESER AUSGABE MIT:

CLAUDIA KREBS
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ZUERST HAT GOTT MAURITIUS ER-
SCHAFFEN – UND DANN NACH DIE-
SEM ABBILD DAS PARADIES. DOCH 
DAS PARADIES WAR NUR EINE KO-
PIE. SO ODER SO ÄHNLICH LAUTE-
TE SINNGEMÄSS DER WORTLAUT 
DER KOLONISATOREN, ALS MAU-
RITIUS ENTDECKT WURDE.

Die meisten Menschen verbinden Honey-
moon und Luxusurlaub mit Mauritius, ein Kli-
schee, dass sich hartnäckig hält, doch dies 
wird der kreolischen Inselschönheit nicht 
gerecht. Mauritius ist viel mehr, wenn man 
sich erst einmal auf die Insel einlässt. Das 
Sehnsuchtsziel vieler Weltenbummler, liegt 6 
Stunden Flugzeit von Dubai entfernt, ein tro-
pisches Palmenparadies inmitten des südli-

chen indischen Ozeans, hunderte Kilometer 
vom nächsten Festland entfernt, irgendwo 
zwischen Madagaskar und Australien.

Ein bisschen Afrika, ein bisschen Indien, 
kulturelle Vielfalt, bunte Märkte und ganz 
viel grüne Natur. Mauritius ist touristisch 
gut erschlossen, ein exotisches aber sehr 
sicheres Reiseziel mit einem ausgezeich-
neten Standard an Unterkünften.

Wer allerdings denkt, dass auf Mauritius 
Langeweile aufkommen könnte, der täuscht 
sich gewaltig. Mauritius ist alles andere 
als langweilig. Natürlich kann wer möchte 
auch tagelang an einem der Traumstrände 
entspannen und sich von den Strapazen 
des Alltags erholen, allerdings hat die Insel 

ist noch ein Übrigbleibsel aus der engli-
schen Kolonialherrschaft.

Vier Gründe, warum Mauritius unbedingt 
auf eure Bucket-List gehört:

#1 Strände der Extraklasse &  
eine herrliche Unterwasserwelt

Was ein Träumchen – Sonne satt. Auf 
Mauritius ist Sommer das ganze Jahr, 
abgesehen von den stürmischen Mona-
ten der kurzen Regenzeit. Entspannen 
zwischen Palmen an einem puderzucker-
feinen, weißen Strand unweit des kris-
tallklaren Ozeans. Was will man mehr? 
Besonders hübsch sind die Traumstrände 
Trou aux Biches, Flic en Flac oder auch 
die kleine Robinson Crusoe Insel Ile aux 
Cerfs, die mit einem Shuttleboot ab Trou 
d’Eau Douche zu erreichen ist. Ein Eldo-
rado für alle Fans des Wassersports, auf, 
im und unter dem Wasser befinden sich 
die wahren Schätze des indischen Oze-
ans. Beim Tauchen, Schnorcheln oder 
Katamaran fahren gibt es so allerhand 
Schönheiten unserer Erde zu entdecken.

#2 Aktivurlaub in tropischer Natur

Das Innere der mauritischen Insel hält viele 

Überraschungen für Naturliebhaber bereit. 
Atemberaubende Wasserfälle, Berge, Na-
tionalparks und Botanische Gärten können 
hier entdeckt werden und bilden zusammen 
eine beeindruckende Landschaft mit zahllo-
sen Tier- und Pflanzenarten. Egal also ob 
auf Klettertouren zu den höchsten Punkten 
der Insel oder Wanderungen zu versteckten 
Orten, hier ist für jeden etwas dabei. 

Bei einer Fahrt zwischen Tee- und Zucker-
rohrplantagen genießt man den Ausblick 
auf den Black River Georges Nationalpark 
oder entdeckt den Chamarel Nationalpark 
mit den Twin-Wasserfällen, gleich neben 
dem Naturwunder der siebenfarbigen 
Erde. Die Erde schimmert hier aufgrund 
einer besonderen Verwitterung von Lava-
gestein in bunten Farben.

Vom ein oder anderen View Point fällt der 
Blick auf das UNESCO Weltkulturerbe le 
Morne Brabant. Aktivurlauber können eine 
vierstündige Wanderung auf den kleinen 
Berg unternehmen. Der Weg endet mit 
einem steilen Aufstieg auf 500m mit dem 
Gipfelkreuz. Ein grandioser Ausblick auf 
den funkelnden indischen Ozean ist hier 
oben garantiert. Le Morne Brabant ist de-
finitiv einen Aufstieg wert, vorausgesetzt 
man ist schwindelfrei. Für alle anderen eig-
net sich der Black River Georges National-
park für einen ausgiebigen Hike.

Eines der Highlights abseits der Touris-
tenpfade ist die Schildkröteninsel Ile aux 
Aigrettes in der Grand Bay. Hier leben Rie-
senschildkröten in freier Natur. Die kleine 
Insel ist ein Schutzgebiet der Mauritian 
Wildlife Foundation. Die Einnahmen wer-
den zum Umweltschutz eingesetzt. Vom 
Bootsanleger bei Mahebourg, am Pointe d' 
Esny, setzt ein kleines Boot in türkisblauem 
Wasser über zur Ile aux Aigrettes, auf der 
ausschließlich Vögel, Schildkröten und 
Echsen zu Hause sind. Eine Tourbuchung 
ist vorab notwendig. Willkommen in einem 
Land vor unserer Zeit.

Wo sind die Abenteurer? Wer mutig ist, 
springt zur Abkühlung in das Becken 
der Rochester Falls ganz im Süden von 
Mauritius und wird eins mit der Natur. Die 
Anfahrt mit dem Mietwagen ist allerdings 
etwas abenteuerlich, nicht abschrecken 
lassen. Am Ende des Weges wartet die 

mit dem Besuch einer der vielen Tempel-
anlagen möglich. Der mächtige Kratersee 
Grand Bassin, den die Hindus auch Ganga 
Talao nennen, ist die wichtigste und hei-
ligste hinduistische Pilgerstätte auf Mau-
ritius. An den Ufern des Sees befinden 
sich mehrere, der typisch bunten Statuen 
hinduistischer Götter sowie viele kleine, 
farbenfrohe Tempelanlagen. Das Highlight 
ist eindeutig die 33 Meter hohe blaue Shi-
va-Statue am Eingang. Eine mystische At-
mosphäre liegt über dem See und ein Duft 
von Räucherstäbchen in der Luft

#4 Eine ausgezeichnete,  
bunte und vielseitige Küche

Die mauritische Küche besteht aus einem 
Mix aus indischen, chinesischen, kreoli-
schen und europäischen Einflüssen. Die 
Kreolen auf Mauritius sind Nachfahren der 
vom afrikanischen Festland verschleppten 
Sklaven. Sogenannte Ureinwohner gibt es 
keine, da Mauritius vor der Kolonialisierung 
unbewohnt war und nur gelegentlich von 
arabischen Seefahrern besucht wurde. Die 
verschiedenen Geschmacksrichtungen ha-
ben sich im Laufe der Geschichte durch die 
Zuwanderungen auf der Insel entwickelt 
und kombinieren unterschiedliche Kochtra-
ditionen miteinander. Herrlich lecker! Um 
die vielseitige Küche auszukosten, besucht 
man während seiner Reise am besten die 
verschiedenen Restaurants der Insel, pro-
biert das Street Food auf den farbenfrohen 
Märkten und schlemmt sich durch die tro-
pischen Früchtestände. Die bunte Küche 
verzaubert jeden Gaumen.

MAURITUS – eine vielseitige Destination, 
eine Kombination aus Entspannung, Aben-
teuer und Aktivurlaub. Sobald die Trom-
meln zum Sega erklingen, verliert auch der 
letzte Inselbesucher sein Herz an Mauriti-
us. Willkommen im Paradies!

© Autorin: Kim Deess

M AU R IT I US
EINE REISE MIT KIM DEESS, 
SVS MITGLIED MIT REISELEIDENSCHAFT

GOOD TO KNOW: 
STRANDGUIDE MAURITIUS

Willkommen im Paradies:

Baie du Tamarin: 
 belebter Strand im Westen
 perfekter Surfer-Spot
 Essen und Trinken selbst mitbringen
 viele Wellen
 einfach per Bus oder Auto erreichbar

Belle Mare:
 paradiesischer Strand im Osten
 wenig touristisch
 puderzuckerfeiner Sand 
 perfekt zum Schnorcheln
 ruhiges Wasser
 Picknickkorb mitnehmen
 per Auto erreichbar

Flic en Flac:
 Palmenstrand im Westen
 einer der längsten Strände
 Ruhe & Idylle
 perfekt für lange Strandspaziergänge
 Imbissstände mit lokalen Snacks
 per Auto erreichbar

Grand Baie:
 Strand im touristischen Zentrum im Norden
 Ausgangspunkt für Bootsausflüge
 Strandrestaurants und Bars
 Clubs & Nightlife
 gut für eine kurze Erfrischung
 per Auto erreichbar

Ile aux Cerfs:
 kleine vorgelagerte Insel im Osten
 seichter Wassereinstieg
 fantastische Strände
 Strandrestaurants, Cocktails und Bar
 nur per Boot erreichbar

Trou aux Biches:
 gilt als einer der schönsten Strände im Nordwesten
 super Schnorchel-Spot
 einige Strandrestaurants und Bars
 romantische Sonnenuntergänge
 per Bus oder Auto erreichbar

Le Morne Public Beach:
 auf der Halbinsel im Südwesten
 grandioser Ausblick auf le Morne Brabant,  

   UNESCO Weltkulturerbe
 perfekt zum Kiten und Surfen
 mit Kiteschule
 Imbissstände
 spektakuläre Sonnenuntergänge
 per Auto erreichbar

ungefähr eine Grö-
ße wie Teneriffa mit 
einer Küstenlänge 
von fast 200km und 
eignet sich daher 
perfekt für einen 
Roadtrip mit dem 
Mietwagen, für all 
diejenigen, die sich 
die Fahrt im Links-
verkehr zutrauen. 
Das Fahren auf der 
linken Straßenseite 

Belohnung in Form 
einer grünen, tropi-
schen Welt.

#3 Hinduismus & 
Tempelanlagen

Eintauchen in eine 
andere Kultur, auf 
Mauritius ist das 

Mehr Artikel über tolle 

Reisen findet Ihr unter:

windoworaislereiseblog.
blogspot.com

Folgt Kim auch auf Instagram:

HAST DU SCHON 

GEWUSST:

Blick auf le Morne Brabant

Riesenschildkröten auf Ile aux Aigrettes Riesenseerosen im Botanischen Garten Terres des 7 Couleurs

w i n d o w o r a i s l e _ b l o g
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IN STEINBACH IST NEBEN DEM 
SPORTVEREIN DIE JUGENDAR-
BEIT IN DER KIRCHENGEMEIN-
DE DER STEPHANUSKIRCHE EIN 
ORT, AN DEM JUGENDLICHE ZU-
SAMMENKOMMEN. 

Die Zeit in der Gemeinschaft genießen 
oder gemeinsam sportlich, kreativ oder 
musisch aktiv sein, ist meistens das, was 
zählt. Ein Team um Sophia und Jule Kugler 
- die beiden leiten die Handicap Sportgrup-
pe und das Tabata beim SV Steinbach - ha-
ben sich ein besonderes Format für einen 
Jugendgottesdienst ausgedacht. 

L.E.O. steht für Love.Each.Other. und 
spricht besonders Jugendliche und jung-
gebliebene Erwachsene an. „Uns fällt oft 
auf, dass nur sehr wenige Menschen um 
uns herum über ihren Glauben reden. 
Manche trauen sich nicht, da sie Angst ha-
ben möglicherweise als rückständig abge-
stempelt zu werden, andere sind vielleicht 
unsicher darin, wie stark sie selbst wirklich 
glauben oder glauben dürfen“, sagt Soph-
ia Kugler und fügt hinzu, „wir wollen mit 
dem L.E.O. Format die Möglichkeit geben, 
sich neu mit dem Glauben zu befassen 
und wollen zeigen, dass Gottesdienst und 
Gemeinde in Steinbach jung und dyna-
misch sein kann.“

Spontan & Flexibel

Den L.E.O. gibt es seit Herbst 2019. Selbst 
die Corona Regeln konnten die geplanten 
Veranstaltungen in 2020/21 nicht unterbin-
den. Wenn ein Zusammentreffen in Innen-
räumen nicht möglich war, wurde spontan 

auf Außenflächen ausgewichen, 
selbst im Winter. Oft fand der 
Jugendgottesdienst dann in der 
Kiesgrube zwischen Sachsen-
weiler und Steinbach statt. 

Musik verbindet

Musik steht im L.E.O. Gottesdienst stark 
im Vordergrund. Die eigene Band spielt 
viele moderne Lieder, überwiegend in 
englisch. Für die Predigt werden meist 
junge Gastprediger, wie zuletzt Johanna 
Orthmann vom EC WaHeMa und Lukas 
Harder, Jugendreferent aus Auenwald, 
engagiert. So ist auch die Predigt niemals 
eintönig - garantiert! Im September hatten 
Ulrich und Anna Hönig die Möglichkeit, 
im Anschluss an den Gottesdienst ihr En-

gagement in Rumänien vorzustellen. Die 
21-jährige Anna arbeitete in ihrem einjäh-
rigen FSJ in Cristuru-Secuiesc (2,5h öst-
lich von Cluj - Napoca) in Jugendhäusern 
und Archen des evangelischen Trägers.

„Wir freuen uns auf noch mehr Besuch im 
L.E.O. Gottesdienst und ganz besonders 
auch auf bekannte Gesichter. Die Türen ste-
hen für jeden offen!”, verdeutlicht Jule Kugler.

© Autor: Sebastian Heller

Evangelische Kirche in
Steinbach mit besonderem 
Jugendgottesdienst!

L.E.O.
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EINES DER GROSSEN HIGHLIGHTS 
JEDES FUSSBALLVEREINES IST 
ES, DAS LETZTE HEIMSPIEL DER 
AKTIVEN MANNSCHAFTEN SO 
RICHTIG ZU ZELEBRIEREN. 

So auch in Steinbach. Es gibt Freibier, 
besondere Verköstigungen, und alles was 
im Verein Rang und Namen hat gibt sich 
bei sonnigem Wetter die Ehre. Wenn die 
Runde erfolgreich abgeschlossen wurde, 
kann ein solcher Saisonabschluss ein 
rundum perfektes Ereignis sein. Wären da 
nicht die Abschiede von Spielern und Ver-
antwortlichen… Doch auch die gehören 
dazu, so auch bei uns für die Saison 2021/ 
2022, nach der uns einige sehr verdiente 
Spieler verlassen haben:

Christoph Maier, zuverlässiger Abwehrhü-
ne, der schon seit der Jugend in Steinbach 
gespielt hat und menschlich wie sportlich 
ein große Lücke hinterlassen wird. Er kam 
sowohl in der ersten wie in der zweiten 
Mannschaft zum Einsatz und war auch Teil 
der Meistermannschaft von 2018. Chris wird 
seine Karriere beenden. Dafür wünschen wir 
ihm und seiner jungen Familie alles Gute. 

Tarek Alakmeh, ebenfalls Eigengewächs 
und zuletzt Kapitän der zweiten Mann-
schaft. Geschätzt durch seinen sportlichen 
Ehrgeiz und seine ruhige und positive Art 
verlieren wir mit ihm zudem einen Defen-
sivspezialisten, welcher immer wieder für 
ein Kopfballtor gut war. Tarek war wichti-
ger Teil der Bezirkspokalsieger-Truppe. Er 
beendet seine Karriere und wir wünschen 
einen wohlverdienten „Fussballruhestand“ 
mit erholsamen, freien Sonntagen.

Marcel Goncalves, Abwehrchef, Organisa-
tor vieler Feste und aller Abschlussfahrten, 
Co-Trainer, Sportdirektor, Kapitän, Scout und 
Spaßvogel. Das sind nur einige der Mehr-

werte die Marcel unserem Verein gebracht 
hat. Mit ihm verlieren wir eins der prägends-
ten Gesichter der letzten Jahre und auch ein 
Teil unsere Identität. Marcel wurde mit uns 
Kreisligameister 2018. Er wird in Zukunft als 
Spielertrainer beim FSV Weiler zum Stein auf 
den Sportplätzen im Kreis zu finden sein. Wir 
wünschen ihm auf diesem Weg viel Erfolg.

Nico Gabel, langjähriger Spieler der zwei-
ten Mannschaft, auf welchen man sich im-
mer zu 100% verlassen konnte. Ging stets 
mit vollem Einsatz voran und trieb so seine 
Mitspieler an ihre Höchstleistungen abzu-
rufen. Das besondere an Nico war seine 
Vielseitigkeit, egal ob als Stürmer oder In-
nenverteidiger, er war überall einsetzbar. 
Bei der nun folgenden Auszeit vom Fußball 
wünschen wir alles Gute.

Ardit Ademi, der vier Jahre das Trikot mit 
dem Kleeblatt getragen hat und in der letz-
ten Saison der treffsicherste Spieler der 

ersten Mannschaft war. Seine Tore haben 
maßgeblich zum letztlich souveränen Klas-
senerhalt beigetragen. Besonders bei Ardit 
sind seine Beidfüßigkeit und die Professio-
nalität mit der er den Fußball lebt. Es war 
daher nur eine Frage der Zeit bis höher-
klassige Vereine auf ihn aufmerksam wer-
den. Den Zuschlag bekam der Landesligist 
SV Breuningsweiler. Wir wünschen ihm 
bei den neuen Herausforderungen bestes 
gelingen und für die kürzlich aufgetretene 
Knieverletzung gute Besserung.

Marko Janzekovic, welcher vier Jahre im 
zentralen Mittelfeld der ersten Mannschaft 
für unsere Farben gekämpft hat. Leider 
konnte er sein immer wieder aufblitzendes 
Potenzial aufgrund vieler kleinerer Verlet-
zungen nicht wie gewollt abrufen. Dass er 
es kann hat er im Training und bei voller 
Fitness oft gezeigt. Wir wünschen Marko 
für die neue Herausforderung beim Hei-
matverein TSV Rudersberg alles Gute und 
besonders viele verletzungsfreie Spiele.

Allen Spielern wollen wir auf diesem Weg 
nochmals unseren Dank ausprechen. Ihr 
habt alle euren Teil dazu beigetragen, dass 
wir gemeinsam die letzten Jahre so erfolg-
reich bestritten haben. Auf euren weiteren 
Lebenswegen wünschen wir jedem einzel-
nen von euch nur das Beste, und freuen 
uns natürlich euch mal wieder auf dem 
Steinbacher Sportplatz begrüßen zu dür-
fen. VIELEN DANK, Männer!

© Autor: Thilo Gruber

WIR SAGEN: 

DANKE! von links: Marcel Hofer, Marcel Goncalves, Ardit Ademi, 
Marko Janzekovic, Tarek Alekmeh, Mika Abraham, Nico 
Gabel, Christoph Maier und Thilo Gruber

DER ABTEILUNGSLEITER DER 
AKTIVEN MANNSCHAFTEN DES 
SV STEINBACH THILO GRUBER 
ÜBER DIE AKTUELLE SITUATION:

Erste aktive Mannschaft

Team 1 ist in der letzten Saison 2021/2022 
sehr schwach gestartet. In den ersten elf 
Spielen konnten die Jungs aus der ersten 
aktiven Mannschaft nur einen Sieg und ins-
gesamt sechs Punkte einfahren. Ein Trai-
nerwechsel war die logische Konsequenz. 
Talha Ünal und Philipp Heller ersetzten den 
bisherigen Cheftrainer Darko Milosevic.

In der zweiten Hälfte der Saison zeigte 
die Mannschaft ein anderes Gesicht und 
blieb zwischenzeitlich neun Spiele in Folge 
ungeschlagen. Am Ende landete man auf 
Platz elf mit 16 Punkten Vorsprung auf den 
Relegationsplatz. 

Wichtige Abgänge

Nach der Saison meldete Team 1 den Ab-
gang von drei wichtigen Spielern mit Ardit, 
Marcel und Marko. Sieben Neuzugänge 
sollten hingegen den Kader unterstützen.
Der Start in die neue Saison 2022/2023 
ging allerdings nach hinten los. Nach dem 

Aus im Pokal gegen 
einen B-ligisten setzte 

es in den ersten sieben 
Spielen ganze fünf Nieder-

lagen und zwei Unentschie-
den. Dies bedeutet aktuell den 

drittletzten Tabellenplatz und drei Punk-
te Rückstand auf einen Relegationsplatz.
 

Zweite aktive Mannschaft

Team 2 legte einen fulminanten Saisonstart 
2021/2022 hin und war zwischenzeitlich Ta-
bellenführer in der Kreisliga A2. In den ers-
ten acht Spielen holte man 19 Punkte. Da-
nach folgte der Trainerwechsel in der ersten 
Mannschaft. Talha Ünal wurde befördert. 
Außerdem legte Daniel Kost seinen Posten 
zur Winterpause ab. Interimsweise über-
nahm Mika Abraham das schwierige Pro-
jekt. Doch bei Interimsweise blieb es nicht. 
Da keine andere Lösung gefunden wurde, 
erklärte sich Mika bereit bis zum Ende der 
Runde zu übernehmen und schaffte in Zu-
sammenarbeit mit Talha und Philipp den 
Klassenerhalt. Großes Lob an dieser Stelle.

Viele Neuzugänge und neue Trainer

Zur neuen Runde 2022/2023 kamen insge-
samt 13 Neuzugänge und ein neues Trai-
nerduo wurde eingestellt. Neuer Cheftrai-
ner ist Ömer Alp. Spielender Co-Trainer ist 
Jose Makengo, welcher in der Vorsaison 
schon als Spieler bei uns war. Wichtig war 
es uns einen externen Trainer einzustel-
len, um wieder frischen Wind in die zweite 
Mannschaft zu bekommen. Ein Unterfan-
gen, was zu Beginn sehr gut funktionierte. 

Letzter Tabellenplatz:  
110% in der Rückrunde

Im Pokal schlug man den Bezirksligisten 
Kleinaspach und steht somit verdient in 
Runde 3 des Wettbewerbs. In der Liga 
steht man mit nur sieben Punkten aus 
15 Spielen aktuell auf dem letzten Tabel-
lenplatz. In der Rückrunde müssen alle 
Spieler 110 % geben um den Klassener-
halt noch möglich zu machen. Wir geben 
nicht auf und kämpfen bis zum letzten 
Tag. Kleeblatt voran!

© Autor: Thilo Gruber

AKTIVER FUSSBALL

THILO
GRUBER
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Wie bereits vor 40 Jahren um das Team 
mit Walter Deeß haben sich im letzten 
Sommer wieder 15 aktive Fußballer des 
SV Steinbachs gefunden, die mit ihren 
gepackten Koffern in Richtung Sonne ge-
flogen sind. Dieses Jahr sollte es etwas 
Außergewöhnliches sein. Reiseplaner 
Talha Ünal hat sich für die schöne Insel 
in Zypern entschieden. Nach einer langen 

und kräftezehrenden Anreise konnte die 
ausgelassene Stimmung beginnen! Denn 
neben traumhaft schönen Sandstränden 
wurde vor allem die Partymeile in Ayia 
Napa aufgesucht. Während am Mittag 
die eisgekühlten Bierchen in der Strand-
bar verzehrt wurden, ging es über leckere 
Tavernen auf die Partymeile. Dort wurden 
stolz die SVS Lieder um Frontsänger Mika 

Abraham angestimmt. Insgesamt ein toller 
Saisonabschluss mit vielen Witzen, Spaß 
und Freude! Die Gruppengemeinschaft 
war überragend und alle Unternehmun-
gen wurden zusammen gemacht. Zudem 
wurden die Spieler, Marcel Goncalves und 
Marko Janzekovic vom SVS verabschie-
det. Der SVS ist auch im Ausland etwas 
ganz Außergewöhnliches!

© Gastautor: Mika Abraham

SVS GOES 
ZYPERN
SAISONABSCHLUSS &
MANNSCHAFTSAUSFLUG

IN DIESER RUBRIK STELLEN WIR 
EUCH DIE TREUEN DER TREUEN 
VOR. PERSONEN, DIE BEI WIND 
UND WETTER DIE SPIELE DER AK-
TIVEN MANNSCHAFTEN UNSERES 
SVS AM SPIELFELDRAND MITVER-
FOLGEN. DER GELEGENTLICHE 
ZUSCHAUER KENNT DIESE PER-
SONEN ZUMINDEST VOM SEHEN. 

In dieser Ausgabe haben wir mit Dietmar 
Nusser gesprochen, ehemaliger aktiver 
Spieler, Jugendtrainer und 2. Vorstand. 
Auch heute ist Dietmar noch regelmäßig 
auf dem Sportplatz anzutreffen. Dietmar 
hat während seiner Zeit beim SV Stein-
bach zahlreiche Ehrungen erhalten. 2002 
erhählt er die Ehrennadel in Gold vom 
Sportkreis Rems-Murr und die Ehrennadel 
in Bronze vom WLSB. 2005 dann die Eh-
rennadel in Silber vom WLSB. Seit 2021 ist 
Dietmar Ehrenmitglied beim SV Steinbach.

SVS: Du bist regelmäßig auf dem Sport-
platz beim SVS, aber auch Auswärts an-
zutreffen. Warum?

Dietmar: Weil mich Fußball einfach inte-
ressiert und der SVS ist für mich einfach 
eine Leidenschaft. Ich treffe hier immer 
meine Freunde und Bekannte. Und ich bin 
dem Verein einfach treu.

SVS: Gibt es eine Sportplatz Anekdote, 
die wir unbedingt wissen müssen?

Dietmar: Ich wüsste jetzt nichts was ich er-
zählen könnte. Gabs mal Ärger? Nö!

SVS: Ist es schon mal vorgekommen, 
dass Du beim Abpfiff nicht wusstest wie 
das Spiel ausgegangen ist? Wenn ja, 
wieso?

Dietmar: Ja das ist schonmal vor ge-
kommen. Warum? Weil ich mich im 
Vereinsheim bei dem ein oder anderen 
Getränk mit meinen Freunden vom we-
sentlichen ablenken lasse habe.

SVS: Dietmar, was ist Dein persönliches 
SVS Highlight?

Dietmar: Für mich ist es der Freundeskreis 
um den SVS. Wir unternehmen auch ne-
ben dem Sportplatz viel miteinander. Der 
SVS verbindet uns hier einfach!

SVS: Was schätzt du beim SV Steinbach 
am meisten?

Dietmar: Der Zusammenhalt!. Es ist ein sehr 
familiärer Verein. Niemand ist sich zu scha-
de für etwas.  Für mich ist es ein besonderer 
Verein! Vielleicht ändert sich das, aber im 
Moment kann man sich eigentlich immer auf 
jeden im Verein verlassen. 

SVS: Wie kommst du zu den Spielen?

Dietmar: Zu Fuß. Wir warten aber immer  
noch auf die Seilbahn ;-) Auswärts fahre ich 
entweder selber oder wir bilden zusammen 
eine Fahrgemeinschaft.

Die Anpfiff-Redaktion bedankt sich für das nette 
Interview und das ein oder andere Glas Wein ;-)

© Autor: Matthias Gronbach

DIETMAR 
NUSSER
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DER ABTEILUNGSLEITER DER JU-
GEND DES SV STEINBACH SÖREN 
KETTNER, ERÖRTERT IN SEINEM 
JAHRESBERICHT DIE SITATION IN 
DER JUGENDABTEILUNG:

Auch in 2022 gehört der SV Steinbach 
noch immer zu den Vereinen im Rems-
Murr-Kreis, die es schaffen, alle ihre Ju-
gendmannschaften eigenständig zu stel-
len. Damit dies so bleibt, haben wir auch 
in diesem Jahr wieder aktiv daran gear-
beitet, den Jugendfußball in Steinbach at-
traktiv zu gestalten.

Aktuell haben wir elf Jugendmannschaf-
ten mit insgesamt 207 Jugendspielern, 
von den Bambinis bis zu den A-Junioren. 
Die größten Jugendmannschaften sind die 
E-Junioren mit drei Mannschaften und 51 
Spielern, sowie die D-Junioren mit zwei 
Mannschaften und 38 Spielern. Wir be-
kamen weiterhin Zulauf in diesem Herbst, 
auch nach Meldeschluss, als die Saison 
schon längst gestartet hatte.

Unsere Jugendspieler werden von insge-
samt 26 Jugendtrainerinnen und Jugend-
trainern gefördert und ausgebildet. Auch 
hier konnten wir uns deutlich vergrößern. 
Zum Vergleich: 2019 hatten wir „nur” 16 
Jugendtrainer.

Zu den Erfolgen:

Zwei Jugendmannschaften konnten zum 
Abschluss der Saison 21/22 große Erfolge 
- die Meisterschaft in ihren Spielklassen - 
feiern. Die E-Jugend und die B-Junioren 
gewannen beide die Kreismeisterschaft.

Im Juli dieses Jahres war der SV Steinbach 
stolzer Ausrichter des alljährlichen BKZ-Ju-
gendturniers. Dank der vielen Helfer aus 
der Jugendabteilung und durch weitere 
Unterstützung der Eltern konnten wir die 

Organisation gemeinsam stemmen. Es war 
ein erfolgreiches Turnier auf den Steinba-
cher Fußballplätzen.

Zum Beginn der neuen Saison 22/23 sind 
alle Mannschaften bei uns im Junioren-
bereich mit viel Energie, Leidenschaft 
und Engagement gestartet. Den Start-
schuss setzten wir mit dem Fahrschu-
le-Rupp-Cup. Das Jugendfußballturnier 
am letzten Wochenende der Sommerferi-
en konnte nach der Corona-Pandemie be-
dingten Pausen in den letzten Jahren nun 
endlich wieder stattfinden. Auch dieses 
Turnier war ein voller Erfolg. Vielen Dank 
an alle helfenden Hände.

Bambinis und F-Junioren

Unsere Bambinis und F-Junioren absol-
vierten dieses Jahr zum ersten Mal fünf 
Spieltage statt der üblichen vier. Mit viel 
Spaß und Freude konnten sie ihr ganzes 
Können zeigen und schöne Erfolge feiern.

E-Junioren

Die E-Junioren starteten in eine super Hin-
runde. Unsere E1 geht mit dem 1. Tabel-
lenplatz in die Winterpause. Die E2 konn-
te den 2. Tabellenplatz und die E3 den 3. 
Tabellenplatz belegen. Außerdem sind 
unsere E1 und E2 weiterhin im Pokalwett-
bewerb vertreten. Es folgen die Achtelfinal-
spiele. Eine super Leistung aller E-Junio-
ren und ihrer Trainer.

D-Junioren 

Die D-Junioren waren leider nicht so erfolg-
reich und belegten in der Qualistaffel die 
Plätze sieben (D1) und acht (D2).

C-Junioren

Unsere C-Junioren, die mit einer 9er-Mann-

schaft gestartet sind, konnten den 7. Ta-
bellenplatz belegen. Aufgrund des hohen 
Zulaufs an Jugendspielern in dieser Al-
tersklasse werden wir im Winter auf eine 
11er-Mannschaft umstellen.

B-Junioren

Die B-Junioren belegen aktuell den 10. Ta-
bellenplatz. In der laufenden Runde sind 
noch zwei Saisonspiele zu bestreiten und 
somit besteht die Aussicht auf Platz sechs.

A-Junioren

Unsere A-Junioren belegen aktuell den 4. 
Tabellenplatz. Es sind noch drei Spieltage 
bis zur Winterpause zu spielen. Es kann 
also gut sein, dass es noch weiter nach 
oben geht. Ziel für unsere Jungs ist der 
Aufstieg in die Leistungsstaffel.

ALLE FUSSBALLVEREINE KENNEN 
DAS: DIE SUCHE NACH GUTEN JU-
GENDTRAINERN IST NIE BEENDET.

So ist auch Jugendleiter Sören Kettner 
gut damit beschäftigt, für alle Jugend-
mannschaften geeignete Trainer zu fin-
den. Einer der jüngsten Scouting-Erfol-
ge ist der Trainer der B-Jugend. Piotr 
Skowron ist nach den ersten Kontakten 
Anfang 2022 im Sommer zum SV Stein-
bach Trainerteam gestoßen.

B-Jugend-Trainer Piotr Skowron

Piotr wurde 1980 im polnischen Ratibor ge-
boren. Er begann seine Fußballerkarriere 
als klassischer „Straßenfußballer” und wur-
de nach einem Spiel im Alter von 9 Jahren 
von einem Verein angesprochen und in die 
Vereinsjugend geholt. Bei den Aktiven in 
Krzanovice hat er als 18- bis 20-Jähriger 
auf der offensiven Rechtsaußenposition in 
der 4. polnischen Liga gespielt.

Nach einem Jobangebot aus Deutschland 
und seinem Umzug nach Köngen begann 
er seine Trainerkarriere beim TSV Köngen. 
Piotrs Einstieg war mit seinem Sohn Dami-
an bei den Bambini und blieb dem Verein 
bis zur B-Jugend treu. Dabei feierte er mit 
der E-Jugend den Gewinn des Sparkas-
sen-Cups Baden-Württemberg in der Halle.

2019 zog die Familie nach Aspach und 
als Damian bei der TSG Backnang in der 
Jugend spielte, war Piotr dort 2 Jahre in 
der C- und B-Jugend aktiv. Als sein Sohn 
2021 dann nach Steinbach wechselte, war 
das auch für den Vater der Auslöser für 
den Vereinswechsel. „Ich wollte der Fami-

lie die organisatorischen Schwierigkeiten 
ersparen", sagt Piotr lachend. Bei seinem 
Start in Steinbach fand er allerdings gleich 
eine schwierige Situation vor. Mit gerade 
mal 8 Spielern in der B-Jugend wurde so-
gar die Mannschaftsmeldung in der Staffel 
infrage gestellt. Nach vielen Gesprächen, 
Bedenken und Überlegungen kam man 
aber zusammen mit der Jugendleitung 
zu dem Ergebnis, eine 9er-Mannschaft 
mit Unterstützung der C-Jugend zu mel-
den. Die Entscheidung war die richtige. 
Inzwischen besteht die Mannschaft aus 
14 Spielern und die Zusammenarbeit mit 
der C-Jugend im Training und dem Spiel-
betrieb hat sich fest etabliert. Auch spiele-
risch sind Fortschritte erkennbar.

„Mein Ziel ist es, aus den Jungs ein ech-
tes Team zu formen und jeden Einzelnen 

JUGEND
FUSSBALL TRAINER-

VORSTELLUNG
PIOTR SKOWRON

PIOTR 
SKOWRON

„TEAMGEIST IST
MIR BESONDERS
WICHTIG.“

Ich möchte mich hier im Anpfiff bei unse-
ren Jugendtrainern und Jugendtrainer-
innen nochmal ganz herzlich für die tolle 
Arbeit bedanken. Ohne sie wäre eine so 
gute Jugendarbeit nicht möglich. Jeder der 
Trainerinnen und Trainer investiert enorm 
viel Zeit, Leidenschaft, Willen und Engage-
ment. Sie vermitteln den Kindern und Ju-
gendlichen Spaß am Fußball und setzen 
durch ihre Arbeit den Rahmen, dass junge 
Menschen Erlebnisse und Kompetenzen 
im Sport, insbesondere durch den Fußball, 
erfahren und ausprägen dürfen. Sie leisten 
einen großen Beitrag für die Zukunft des 
SV Steinbach und sind ein wichtiger Teil für 
die Entwicklung unserer Jugend.

Ich persönlich schätze die Zusammenar-
beit zwischen den Trainern und Jugendlei-
tern, den Zusammenhalt und das respekt-
volle Miteinander sehr.

© Autor: Sebastian Heller
Original: Sören Kettner

Sören Kettner, Abteilungsleiter Jugend Fußball

spielerisch und menschlich weiterzuent-
wickeln”, so Piotr. Und dafür bringt er die 
besten Voraussetzungen mit: neben sei-
nen eigenen fußballerischen Qualitäten 
auch die theoretische Ausbildung. Er hat 
das Zertifikat „Teamleiter Jugend” erhal-
ten und die Ausbildung zur C-Lizenz zwar 
durchlaufen, leider aus beruflichen Grün-
den aber an der Abschlussprüfung bisher 
nicht teilnehmen können.

In der nächsten Saison kommen wie-
der große Herausforderungen auf die 
B-Jugend zu: die Hälfte der Mannschaft 
wechselt in die höhere Jugend und vie-
le C-Jugendspieler rücken nach. Durch 
die heute schon bestehende Kooperati-
on zwischen der B- und C-Jugend wird 
es Piotr aber sicher gelingen, ein schlag-
kräftiges Team zu formen.

© Autor: Steffen Heck
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MEINE ZUKUNFT

UNSERE JUGENDSPIELER 
STELLEN SICH VOR :

„Al les in al lem bl icken wir  in 
unserer Jugendarbei t  in eine 

gute Zukunft .  -  Die Jugend ist 
unsere Zukunft ! “

Sören Kettner

Abteilungsleiter Jugend Fußball

Für welchen Profiverein schlägt dein Herz?

Borussia Dortmund
Welcher Fußballprofi ist dein Lieblingsspieler?

Kasper Schmeichel
Welchen Beruf möchtest du später ausüben?

Formel 1 Fahrer
Hast du noch andere Hobbys wie Fußball?

Lesen, Tischtennis und Dart
Was gefällt dir beim SV Steinbach?

Mein Team und der Zusammenhalt
im Verein

Für welchen Profiverein schlägt dein Herz?

FC Bayern München
Welcher Fußballprofi ist dein Lieblingsspieler?

Thomas Müller
Welchen Beruf möchtest du später ausüben?

Notar
Hast du noch andere Hobbys wie Fußball?

Playstation
Was gefällt dir beim SV Steinbach?

Der Zusammenhalt

Für welchen Profiverein schlägt dein Herz?

VFB Stuttgart
Welcher Fußballprofi ist dein Lieblingsspieler?

Messi
Welchen Beruf möchtest du später ausüben?

Anwalt
Hast du noch andere Hobbys wie Fußball?

Handball
Was gefällt dir beim SV Steinbach?

Leidenschaft, Teamgeist und 
Zusammenhalt

Für welchen Profiverein schlägt dein Herz?

Borussia Dortmund
Welcher Fußballprofi ist dein Lieblingsspieler?

Marco Reuss
Welchen Beruf möchtest du später ausüben?

Fußballtrainerin / Hundetrainerin
Hast du noch andere Hobbys wie Fußball?

Turnen
Was gefällt dir beim SV Steinbach?

Mein Team und der Verein

BELA LAYER

VINCENT WIDMAR

MARCK-DOMINIK ANDREIG

ENIE LAYER

11 Jahre | D-Jugend | TW

17 Jahre | A-Jugend | IV

13 Jahre | C-Jugend | V

14 Jahre | C-Jugend | IV
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ZWEI JAHRE MUSSTEN DIE E- 
UND F-KICKER DER REGION 
WARTEN, BIS DER BKZ-CUP ALS 
HÖHEPUNKT DER SAISON WIE-
DER STATTFINDEN DURFTE. 

Das SV Steinbach Vereinsgelände bot da-
für am 2. und 3. Juli 2022 den perfekten 
Rahmen. Nach heftigen Gewittern an den 
Tagen zuvor herrschte am Turnierwochen-
ende strahlender Sonnenschein. Pech nur, 
dass die Linien der Spielfelder schon ei-
nige Tage vorher gestreut worden waren, 
aber so war das Platzwart-Team wenigs-
tens in Übung, um die weg gewaschenen 
Linien nochmal zu erneuern.

Apropos Helfer: Bis zu 70 Helfer aus dem 
Verein waren am Wochenende (und schon 
viele Tage und Wochen vorher) auf den 

TRADITIONELL STARTET DER 
JUGENDFUSSBALL IN DER 
REGION AM LETZTEN WO-
CHENENDE DER SOMMERFE-
RIEN MIT DEM JUGENDTUR-
NIER BEIM SV STEINBACH IN 
DIE NEUE SAISON. 

In diesem Jahr hatten die Nach-
wuchskicker von der G bis zur C Ju-
gend vom 9. bis 11. September end-
lich wieder die Chance zu zeigen, 
dass sie bereit sind für die kommende 
Saison. Mit dem Startschuss in die 
neue Spielzeit konnten die Verant-
wortlichen den treuen Partner, die 
Fahrschule Rupp, als Hauptsponsor 
und Namensgeber für das Turnier 
gewinnen. Andreas Rupp unterstützt 
nun schon seit vielen Jahren den SV 
Steinbach und insbesondere die Ju-
gendarbeit!  Auch unter dem neuen 
Namen kamen viele namhafte Teams 
nach Steinbach, sodass insgesamt 
48 Mannschaften zu drei sportlichen 
Tagen an der Dorfhalle begrüßt wer-
den konnten. Sieben Mannschaften 
kamen aus der SV Steinbach Jugend.

Die G- und F-Jugend trugen Spieltage 
nach dem Fair-Play-Liga Reglement 
des WFV aus. Hierbei gehen nach 
dem Motto „Erlebnis vor Ergebnis” 
alle Spieler als Gewinner vom Feld.

In den Altersklassen E bis C landete 
die SG Sonnenhof Großaspach einen 
Titelhattrick und setzte sich in drei 
jeweils hart umkämpften Endspielen 
durch. In der D-Jugend musste sogar 
ein Neunmeterschießen entscheiden.

In ihrem letzten Turnier als Cheforga-
nisatorin hat Kerstin Holzwarth allen 
teilnehmenden Vereinen einen rei-
bungslosen Ablauf geboten. Da konn-
te auch das phasenweise schlechte 
Wetter die Stimmung nicht trüben. 
Wir sagen: Bis zum nächsten Jahr 
in Steinbach!

© Autor: Steffen Heck

Beinen, um die 500 Nachwuchskicker, Be-
treuer, Eltern und Zuschauer optimal zu 
versorgen. Das Team der Turnierleitung 
mit Ralf Holzwarth, Dennis Layer und To-
bias Krebs sorgte für einen straffen Ablauf 
ohne Wartezeiten und Verzügen.

Sieben Teams vom SVS

Von den 51 teilnehmenden Mannschaften 
aus 16 Vereinen stellte der SV Steinbach 
sieben Teams und damit, mit der TSG 
Backnang zusammen, die größte Grup-
pe. In allen drei Altersklassen hat jeweils 
ein Steinbacher Team den Einzug in die 
Hauptrunde geschafft, leider reicht es aber 
nur für die F-Jugend (U9) für einen Platz 
auf dem Treppchen. Jetzt freuen wir uns 
alle auf den BKZ-Cup 2023 in Kleinaspach 
- Wir werden dabei sein!

© Autor: Steffen Heck

C-Jugend
1. Platz: SG Sonnenhof Großaspach I
2. Platz: SG Sonnenhof Großaspach II
3. Platz: SV Allmersbach

D-Jugend
1. Platz: SG Sonnenhof Großaspach
2. Platz: SV Allmersbach
3. Platz: SV Fellbach

E-Jugend
1. Platz: SG Sonnenhof Großaspach

E Jugend
1. Platz: TSG Backnang I
2. Platz: TSG Backnang III
3. Platz: TSG Backnang II

F Jugend U9
1. Platz: SG Oppenweiler/Strümpfel-
bach
2. Platz: TSG Backnang II
3. Platz: SV Steinbach I

F Jugend U8
1. Platz: TSG Backnang
2. Platz: SV Unterweissach II
3. Platz: FV Sulzbach/Murr

DIE ERGEBNISSE

DIE ERGEBNISSE

Wir sagen DANKE 
Andreas Rupp für die 
tol le Unterstützung!

DER BKZ-CUP
IN STEINBACH



Ausbildungsberufe:

•    Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)

•   Mechatroniker (m/w/d)

•   Industriekaufmann (m/w/d)

Duale Studiengänge an der DHBW:

•    Wirtschaftsingenieurwesen – Elektrotechnik (m/w/d)

•   Informatik und Wirtschaftsinformatik (m/w/d)

•   Mechatronik (m/w/d)

Murrelektronik GmbH
Falkenstraße 3 | 71570 Oppenweiler
www.murrelektronik.de/karriere

Informiere dich über unser aktuelles 
Ausbildungsangebot auf unserer 
Homepage und entscheide dich für 
eine Zukunft bei Murrelektronik.
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Eine spannende sowie abwechslungs-

reiche Ausbildung in einem führenden, 

international tätigen Familienunterneh-

men. Auch bieten wir dir eine attraktive 

Perspektive über die Ausbildung hinaus. 

Individuelle Aus- und Weiterbildungs-

möglichkeiten werden bei uns angeboten.

Wir suchen
Dich!

In folgenden IHK-Berufen und 
dualen Studiengängen bilden wir aus:
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MURAT DÜVEN UND DER SV STEINBACH

AM BALL!
GEMEINSAM 

WIR BLEIBEN
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DIE AUSRICHTUNG DES JUGEND-
FUSSBALLS DES SV STEINBACH 
VERFOLGT JEHER EINEN ZWIE-
SPÄLTIGEN ANSATZ. 

Es wird prinzipiell allen Kindern und Ju-
gendlichen, die am Fußballspiel mitma-
chen wollen, die Teilnahme am Training 
ermöglicht und jedem Einzelnen möglichst 
auch Spielzeiten eingeräumt. Gleichzei-
tig ist es wichtig, die Leistung des Teams 
hochzuhalten und die Spieler, die über die 
Jahre mehr fußballerisches Können auf-
bauen konnten, vorrangig in den Pflicht-
spielen einzusetzen. „Sonst gehen dir die 
Leistungsträger in deiner Mannschaft ver-
loren”, weiß Murat Düven, A-Jugendtrai-
ner des SV Steinbach. Sie wechseln dann 
schlicht zu Mannschaften in höheren Ligen 

mit höherer fußballerischer Qualität. „Ne-
ben den individuellen spielerischen Qua-
litäten darf man das Teamgefüge in der 
Mannschaft aber auch nicht unterschät-
zen. Man merkt als Trainer sehr schnell, ob 
die Jungs ein gutes Miteinander entwickelt 
haben und auf dem Fußballplatz füreinan-
der kämpfen.”, fügt Murat hinzu.

Neue Ansätze

Um das Miteinander in den Jugenden, ins-
besondere nach den angespannten Coro-
na-Zeiten, zu fördern, ist die Jugendleitung 
aktuell dabei, Ideen konkreter zu verfol-
gen und für das kommende Jahr in die 
Umsetzung zu bringen. Vorstellbar ist die 
Organisation von Fußball-Jugendcamps 
oder Hüttenwochenenden für einzelne Ju-

Du kannst dir vorstellen, den SV 
Steinbach finanziell zu unterstüt-
zen? Deine Spende fließt direkt an 
die Jugendarbeit unseres Vereins! 
Die gemeinnützige Ausrichtung 
unserer Jugendarbeit ermöglicht 
es uns, dir für deine Zuwendung 
an den SV Steinbach einen Spen-
denbescheid auszustellen.

genden. „Für diese Events wären wir von 
Vereinsseite gerne in der Lage, den Eltern 
einen finanziellen Zuschuss zu leisten”, be-
schreibt die stellvertretende Jugendleiterin 
Jessi Komorowsky den Zweck von Spen-
dengeldern, die für die Jugend bestimmt 
sind. Besonders durch die aktuell stark 
steigenden Lebenshaltungskosten vieler 
Familien eine wünschenswerte Option. 

Aus- und Weiterbildung

Ferner ist es vorstellbar, auch die fußbal-
lerische und pädagogische Ausbildung von 
Jugendtrainern besser zu unterstützen. 
Langfristig würde dies zu einer professio-
nelleren und noch attraktiveren Ausrich-
tung des Jugendfußballs beim SV Stein-
bach führen. 

© Autor: Sebastian Heller 

SPENDE FÜR DIE 
SVS-JUGEND    

QR CODE FÜR WEITERE
 INFORMATIONEN
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DIE STARKE JUGENDARBEIT DES 
SV STEINBACH TRÄGT FRÜCHTE. 

Schon vor der Pandemie-Pause waren fast 
alle Jugenden gut besetzt. Während des 
Lockdowns konnte der Verein die meisten 
Spieler halten und nach den Pandemie-Lo-
ckerungen war Jugendleiter Sören Kettner 
mit einer Werbeaktion an den Backnanger 
Schulen erfolgreich. Inzwischen zählt der SV 
Steinbach 207 Kinder und Jugendliche und 
ist mit elf Mannschaften in allen männlichen 
Jugenden von A-Junioren bis G-Junioren zum 

Teil doppelt vertreten. Um die Ausbildung der 
Steinbacher Nachwuchskicker kümmern sich 
inzwischen 26 engagierte Jugendtrainerinnen 
und -trainer. Das Ziel ist, allen motivierten Kin-
dern ein fundiertes und kompetentes Training 
anzubieten. Während natürlich bei den „Klei-
nen” der Spaß am Kicken und der Bewegung 
im Vordergrund steht, will der Verein in den 
höheren Altersklassen erfolgreich in den je-
weiligen Staffeln auftreten. 

„Mir ist es wichtig, unsere Trainer durch die 
vielfältigen Weiterbildungsangebote des 

DFB immer auf dem neuesten Stand zu hal-
ten. Davon profitiert am Ende unser Nach-
wuchs.” so Jugendleiter Sören Kettner.

Weiterbildung ist wichtig

Auch wenn die meisten der Trainerinnen 
und Trainer schon einiges an Erfahrung 
mitbringen, bilden sich alle ständig wei-
ter. Zwei stehen kurz vor dem Abschluss 
der C-Lizenz und drei weitere sind für den 
nächsten Lehrgang gemeldet. Sechs wei-
tere haben die Qualifikation zum Kinder-
trainer gemacht oder stehen kurz davor. 
Bei den regionalen Weiterbildungsange-
boten des Verbandes ist der SV Steinbach 
selbstverständlich ebenfalls vertreten.

Um eine hochwertige Ausbildung für die 
Trainer auch vor Ort zu bieten, hat die 
Steinbacher Jugendleitung das DFB-Mobil 
auf den SVS Sportplatz geholt. Das ist ein 
Angebot des Verbandes, bei dem lizen-
zierte und erfahrene Trainer an die Basis 
kommen und allen Jugendtrainerinnen und 
Jugendtrainern mit praktischen Vorführun-
gen Tipps für ihre Arbeit im Verein geben.

Franziska Fiechtner &  
Saskia Schaborak

So kamen am 4. Oktober Franziska Fiecht-
ner, Steinbacherin und begeisterte Sport-
lerin, und ihre Kollegin Saskia 
Schaborak mit dem 
DFB Mobil beim 
SV Steinbach 

vorbei, um eine Muster-Trainingseinheit 
anzubieten und diese mit dem Trainer-
team auszuwerten. Der Schwerpunkt der 
Veranstaltung lag auf der E-Jugend. Da 
der SVS in dieser Jugend mit drei Mann-
schaften hervorragend aufgestellt ist, 
tummelten sich über 40 Kinder auf dem 
Trainingsplatz und warteten gespannt und 
motiviert auf das Training. Und tatsächlich: 
Mit einem gut geplanten Trainingsaufbau, 
klaren Anweisungen und ohne jeglichen 
Leerlauf bekamen die Mentoren des DFB 
Mobils es problemlos hin, die große Schar 
zu bändigen und ein hochwertiges Training 
durchzuführen. Manche 
Trainer waren 
verblüfft, 

wie diszipliniert ihre Kinder so eine Einheit 
auch mal bewältigen können.

Auswertung der Trainingsaktionen  
und wichtiges Feedback  

für die Teilnehmer

Franziska wertete die Trainingsaktionen 
zusammen mit den Steinbacher Traine-
rinnen und Trainern aus und gab Hinwei-
se, wie so eine Einheit umgesetzt werden 
kann. Fragestellungen, wie „Wie kann ich 
den Übungsplatz besser aufbauen? Wann 
und wie sollte ich als Trainer eingreifen? 

Wann sollte ich die Kids auch einfach mal 
machen lassen?“ wurden besprochen.

Zum Abschluss wurden alle Teilnehmer 
mit Informationsmaterial und Trainings-
vorschlägen versorgt. In der ausführlichen 
Nachbesprechung waren sich alle Trainer 
einig, dass Franzi und Saskia mit dem 
DFB-Mobil-Konzept einen klasse Beitrag 
für die Qualität des Jugendtrainings er-
bracht haben und die Trainer selbst eini-
ges mitnehmen konnten. Alle Altersklassen 
werden davon profitieren können!

© Autor: Steffen Heck

TRAINERAUSBILDUNG 
BEIM SV STEINBACH 
UND DFB-MOBIL

Das 

DFB-
Mobil
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HEIDE LAUTENSCHLÄGER, ABTEI-
LUNGSLEITUNG TURNEN, FREI-
ZEIT- UND GESUNDHEITSSPORT, 
GIBT AM 15.OKTOBER AUF DER 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG EI-
NEN KURZEN RÜCK- SOWIE AUS-
BLICK FÜR IHREN BEREICH. 

Unter erschwerten Bedingungen ist das 
Kinderturnen als erste Übungsstunde in 
diesem Jahr wieder gestartet. Zu Beginn 
bestand für die Übungsleiter Masken-
pflicht, unter anderem wurden Matten und 
Handgeräte desinfiziert. Es war enorm, 
was die Truppe der Trainer und Übungs-
leiter vor Ort und auch Online in dieser 
Zeit geleistet haben. Ein großes Danke-
schön für das Zusammenhalten!

Das Kursangebot im Freizeit- und Ge-
sundheitssport wie Yoga, Rückenschule, 
KAHA, Oriental Fitness und Zumba ist 
seit dem Frühjahr 2022 wieder in vollem 
Umfang und ohne Einschränkungen an-
gelaufen. Die Herausforderungen der letz-
ten beiden Jahre machen sich allerdings 
auch beim SV Steinbach bemerkbar. Eini-
ge Sportler haben sich neu orientiert und 
sind teilweise auf Sport für Zuhause um-
gestiegen. Somit hat der gesamte Bereich 
Teilnehmer verloren und freut sich immer 
über neuen Zuwachs. Mit einer Ausnah-
me, der Kurs Winter Power Flexx bei Gerd 
Wagner ist zu unserer Freude in kürzester 
Zeit so gut wie ausgebucht. Die Vorberei-
tungen für den Kursstart am 01. Dezem-
ber laufen auf Hochtouren. 

Der Kinderfasching im Februar, wie wir 
ihn kennen mit Fasnetsküchle, Brezeln, 
Kostümen und Spielen, ist in diesem Jahr 
aufgrund der Hygiene-Beschränkungen 
ausgefallen. Natürlich lässt sich das der 
SVS als legendärer Faschingsausrichter 
nicht nehmen und organisiert anstatt dem 
Kinderfasching eine Übungsstunde in den 

jeweiligen Turngruppen mit Verkleidung. 
Spaß hatten die Kids trotzdem.

Erste-Hilfe-Kurs

Die Turnabteilung veranstaltete zusam-
men mit dem Deutschen Roten Kreuz am 
28.Mai einen Erste-Hilfe-Kurs für Übungs-
leiter und Trainer. Es nahmen 15 motivier-
te Ersthelfer teil. Erste-Hilfe bleibt ein be-
deutendes Thema. Es ist wichtig, dass die 
Trainer für den Notfall geschult sind. Das 
DRK wies die Teilnehmer in die Benut-
zung eines Defibrillators ein. Eine schnel-
le Anwendung des Geräts kann im Ernst-
fall Leben retten. Eine finale Schulung und 
Anweisung des neuen Defibrillators in der 
Dorfhalle stehen allerdings von der Stadt 
Backnang weiterhin aus.

Am 30. Juli fand das große SVS Sommer-
fest statt. An diesem Tag war auch für Spiel 
und Spaß der Kleinen gesorgt. Die Turn-
abteilung betreute die Spielstraße auf dem 
Sommerfest mit vollem Einsatz. Zum Ab-
schluss erhielt die ein oder andere Übungs-
leiterin eine kalte Dusche von ihren Turner-
kindern. Ein bisschen Spaß muss sein!

Neue Trainerinnen

Um ihr Wissen auszubauen und neue Ideen 
zu sammeln, nahmen einige Übungsleiter 
über das Jahr 2022 hinweg an Fortbildungen 
durch den Turngau Rems-Murr teil. Darüber 
hinaus gewann die Abteilung Turnen, Frei-
zeit- und Gesundheitssport gleich 4 neue 
Trainerinnen für ein Ehrenamt im Bereich 
Vereinssport dazu. Sophia, Lucy und Jule 
Kugler schließen somit die entstandenen 
Trainer-Lücken für Fit for Fun 8-13 Jahre 
sowie für die Handicap Sportgruppe. Die 
Sportgruppe für Menschen mit Handicap ist 
weiterhin auf der Suche nach neuen Sport-
lern. Tina Heller übernimmt als Trainerin 
interimsweise die Tanz- und Fitnessgruppe 

Dance & More ab 14 Jahre. Die Tanzgrup-
pe, einst Aushängeschild der Jahresfeier mit 
ihren sensationellen Choreographien, sucht 
dringend neue Tänzerinnen. Schnupper-Teil-
nehmer sind bei beiden Gruppen herzlich 
willkommen. Gerne vorbeikommen! 

Am 19. November nahmen Heide Lau-
tenschläger und Silvia Maier-Deess am 
Jugendgautag teil und erfüllten somit die 
Pflichtpräsenz des SV Steinbach.

Zum Jahresende findet am 18. Dezember 
erstmalig wieder die Kinderweihnachts-
feier mit Vorführungen der Turngrup-
pen, Weihnachtslieder singen und dem 
Besuch des Nikolaus statt. Einlass ab 
14:30h, Beginn 15:00h. 

Vielen Dank

Das Kursprogramm für das neue Jahr 2023 
ist bereits in Planung. Wir können mitteilen, 
dass es zum Jahresstart wieder ein Ange-
bot an Yoga, Rückenschule, KAHA, Orien-
talische Fitness und Zumba geben wird.
Die Abteilung Turnen, Freizeit- und Ge-
sundheitssport bedankt sich von Herzen 
bei allen Übungsleiterinnen, Trainern und 
Helfern für den Einsatz in 2022. Ein gro-
ßer Dank geht auch an die Abteilung Ju-
gendfußball für die tolle Kooperation und 
Zusammenarbeit. Heide Lautenschläger 
und Silvia Maier-Deess freuen sich auf ein 
neues Sportjahr 2023 mit frischer Energie, 
Motivation, voller Inspiration und hoffent-
lich vielen Teilnehmern. 

Sie und ihre Familie möchten sich sportlich 
oder tänzerisch fit halten? Dann denken 
sie auch im neuen Jahr an den SVS mit 
seinem Angebot an Turnen, Freizeit- und 
Gesundheitssport.

© Autorin: Kim Deeß
Original: Heide Lautenschläger

Alle Kurse und Informationen finden 
Sie auf der Homepage des SV Stein-
bach: sv-backnang-steinbach.de
unter der Rubrik Turnen-Fitness-Kurse.

MEHR INFORMATIONEN

TURNEN, 
FREIZEIT- UND 
GESUNDHEITSSPORT

LIEBLINGSREZEPTE 
ZU WEIHNACHTEN

Zutaten: 
400g  Mehl
240g  Butter
120g  Puderzucker
1 Pck. Vanillepudding
½ Pck. Vanillezucker
1  Ei
1  Messerspitze Backpulver

Alles zusammen vermischen, kneten und 
auswellen (nicht zu dünn). Dann mit belie-
bigen Formen ausstechen. Ergibt ca. fünf 
bis sechs Bleche.

Backzeit: ca. 12-15min bei 180-200 Grad 
backen, danach Plätzchen gut abkühlen 
lassen und nach Belieben verzieren ggf. 
mit Streusel, Zucker, Schokolade. Auch 
toll als Event zusammen mit den Kindern 
oder Enkeln. Im Anschluss mit einem Ka-
kao genießen.

© Autorin: Kim Deeß

Zutaten: 
500g Mehl
1 Pck. Backpulver
1 Pck.  Vanillezucker
250g Magerquark
150g  Zucker
2 Eier
250g Butter
200g gehackte Mandeln
200g Rosinen
100g Puderzucker
Saft von einer Zitrone
1 Prise  Salz
1 Fl. Rumaroma

Schritt 1: Das Mehl mit dem Backpulver in 
einer großen Schüssel mischen. In der Mit-
te des Mehls nun eine Mulde formen, in die 
man Zucker, Vanillezucker, Salz, Eier, Zitro-
nensaft und Rumaroma gibt. Dann ringsum 
Butter und den Quark verteilen. Alles rasch 
zu einem glatten Teig verkneten und die 
Rosinen und Mandeln einarbeiten. Falls der 
Teig zu feucht ist noch Mehl dazugeben.

Schritt 2: Den Teig flach ausrollen zu ei-
nem länglichen Stollen formen und bei 180 
Grad eine Stunde im Backofen backen. 
Nach 40 Minuten Backzeit den Stollen mit 
einem Blatt Backpapier abdecken, damit er 
nicht zu dunkel wird.

Schritt 3: Den Stollen aus dem Ofen nehmen 
und mit 50g zerlassener Butter bestreichen. 
Die Hälfte des Puderzuckers mit einem Sieb 
über den heißen Stollen stäuben. Dann er-
kalten lassen. Den restlichen Puderzucker 
über den kalten Stollen streuen.

Tipp: Während der klassische Christstol-
len mind. 1 Woche ruhen sollte, entfaltet 
der Quarkstollen seine köstlichen Aromen 
sofort und kann gleich genossen werden.

© Autorin: Kim Deeß

INGES LIEBSTER 
KLASSIKER:

QUARKSTOLLEN

VON INGE AULEHLA

AUSSTECHERLE

INGES LIEBSTE
PLÄTZCHEN:
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„FRÖHLICHE WEIHNACHT ÜBER-
ALL, TÖNET DURCH DIE LÜFTE 
FROHER SCHALL …“ 

An Weihnachten etwas ganz besonde-
res für die Liebsten zaubern und das zu-
sammen mit keinem Geringeren als Pe-
ter Knöpfle, dem einstigen Starkoch aus 
Steinbach. Er war unterwegs in der Welt 
von Frankreich bis in die Schweiz, um die 
besten Rezepte und Ideen zu sammeln. 
Mit seiner Auberge du Linde in Steinbach 
hat er sich einen Namen bis weit über die 
Grenzen von Backnang und Umgebung 
hinaus erarbeitet. Auch im Ruhestand 
verzaubert er und seine Familie die Men-
schen, nicht nur an Weihnachten, mit sei-
nem einzigartigen Sortiment an Soßen 
und Salatsoßen. Wir konnten exklusiv für 
unseren Anpfiff mit ihm sprechen. Er hat 
uns sein ganz persönliches Weihnachts-
menü zusammengestellt. Herzlichen Dank 
Peter Knöpfle, es ist uns eine Ehre, in dei-
ne Geheimnisse der Küche eingeweiht zu 
werden. Viel Spaß beim Nachkochen und 
Genießen. Ein Fest für den Gaumen! 

> Menge für ca. 3-4 Personen

VORSPEISE: 
Geräucherte Entenbrust an Kürbispar-
fait mit Feldsalat und Portwein-Preisel-
beersoße.

Zutaten:
8 Blatt Gelatine
½ Liter Auberge Kürbissüpple
Geräucherte Entenbrust nach Bedarf
Preiselbeeren
2 EL Portwein

Zubereitung Kürbisparfait: 
1 Tag vorher
 
Schritt 1: 8 Blatt Gelatine in kaltem Was-
ser einweichen, dazu das Kürbissüpple 
erwärmen.

Schritt 2: Gelatine ausdrücken und in der 
Suppe auflösen.

Schritt 3:  Eine Kastenform mit Klarsicht-
folie auskleiden, die Masse einfüllen und 
mit der Folie abdecken. Über die Nacht im 
Kühlschrank kaltstellen.

Schritt 4:  Beim Anrichten das Parfait stür-
zen, die Folie entfernen und mit einem nas-
sen Messer Scheiben davon abschneiden.

Schritt 5:  Diese nun zusammen mit dem 
Feldsalat und der geräucherten Entenbrust 
anrichten. Preiselbeeren mit 2 EL Portwein 
vermengen und als Dressing dazugeben.

HAUPTSPEISE: 
Rehmedaillons an glasierten Kirschen 
mit Rahmwirsing und Spätzle

Zutaten:
Rehmedaillons beim Metzger vorbestellen 
(2 Stück a 80 g pro Person)
Stück Sellerie
1 Karotte
1 Zwiebel
1 TL Tomatenmark
800 ml Wildfond
Salz
Zucker
Rosmarin
1 Lorbeerblatt
30 Wacholderbeeren
Abrieb Zitronen- sowie Orangenschale
Butterschmalz
Stärke

Zubereitung Wacholdersössle:

Schritt 1: Sellerie, Karotten, Zwiebeln grob 
würfeln, mit Rapsöl in einem Topf anrösten.

Schritt 2: Sobald das Gemüse Farbe ange-
nommen hat 1 TL Tomatenmark beigeben 
und unter rühren weiter rösten bis das To-
matenmark eine dunkle Farbe annimmt. 

Dann mit einem Schuss Rotwein ablöschen.
Schritt 3:  Den Bodensatz lösen und mit dem 
Wildfond auffüllen, ca. 800 ml Fond, ½ TL Salz 
& ½ TL Zucker zugeben, langsam kochen las-
sen und  bis auf 500 ml einreduzieren. 

Schritt 4: 30 min vor Ende der Kochzeit 
weitere Gewürze zugeben: Rosmarin, Lor-
beerblatt, 30 Wacholderbeeren (zerdrückt) 
sowie ein wenig Zitronen und Orangen-
schalen Abrieb. Kann auch bereits ein Tag 
im Voraus vorbereitet werden.
  
Zubereitung Rehmedaillons:

Schritt 1:  Die Rehmedaillons 30 min  vor 
dem Anbraten aus der Kühlung nehmen 
und den Ofen auf 80 Grad vorwärmen.

Schritt 2: Bratpfanne erhitzen und etwas But-
terschmalz zugeben und darin die Medail-
lons kurz von beiden Seiten heiß anbraten.

Schritt 3:  Das Fleisch auf eine Platte ge-
ben und für ca. 10 min in den Ofen stellen, 
Reh salzen.

Schritt 4:  Den Bratensatz mit der Wachol-
dersoße lösen, nach Bedarf abschmecken 
und mit Speisestärke etwas abbinden. 

Zubereitung Rahmwirsing:

Zutaten:
1 Wirsing
1 Becher Sahne
Salz
Pfeffer
Muskat
Butter

Schritt 1: Für den Rahmwirsing, die äuße-
ren Blätter trennen und auf die Seite legen. 
Den inneren, nussigen Teil des Wirsings 
verwenden.

Schritt 2: Nach dem Ausschneiden der här-
teren Rispen die Wirsingblätter in Streifen 
schneiden und in heißem Wasser blanchie-
ren. Im Anschluss kurz in kaltem Wasser ab-
schrecken und abgießen. Gut Ausdrücken.

Schritt 3:  Sahne erwärmen und Wirsing 
hinzugeben, unter Rühren erhitzen.

Schritt 4: Abschmecken mit Salz, Pfeffer, 
Muskat und bei Bedarf etwas Butter.

Zubereitung glasierte Kirschen:

Zutaten:
200g Sauerkirschen TK
Zucker

Schritt 1:  Sauerkirschen TK in einer Pfan-
ne karamellisieren.

Schritt 2: Zusammen mit dem Wirsing und 
den Medaillons anrichten.

Zubereitung Spätzle & Nussschmelze:

Zutaten:
Spätzleteig 
ca. 4 Portionen
500 g Mehl
5 Eier
1 TL Salz
Butter
Haselnüsse
Semmelbrösel

Schritt 1:  Mehl, Eier, Salz vermischen und 
so lange rühren, bis der Teig blasen schlägt 
und vom Löffel fließt.

Schritt 2:  Die Spätzle in heißes, kochen-
des Salzwasser pressen oder schaben, 
sobald sie an der Oberfläche schwim-
men, mit einem Schaumlöffel abschöpfen 
und abtropfen.

Schritt 3: Nussschmelze zubereiten, Butter 
schmelzen und geriebene Haselnüsse mit 
Semmelbrösel hinzugeben. Die Schmelze 
über die angerichteten Spätzle geben.

NACHSPEISE:
Spekulatiusmousse mit Zwergorangen-
kompott

Zubereitung Mousse:

Zutaten:
5 Blatt Gelatine
4 Eigelb
70 g Zucker
400 g Sahne
Spekulatiuskekse

Schritt 1:  5 Blatt Gelatine in kaltem Wasser 
einweichen.

Schritt 2: 4 Eigelb mit 70 g Zucker schau-
mig schlagen, bis es weißlich wird.

Schritt 3:  Gelatine ausdrücken und in der 
Mikrowelle mit etwas Amaretto erwärmen 
damit sich die Gelatine auflöst.

Schritt 4: 400 g Sahne steifschlagen.

Schritt 5:  Die Amaretto-Gelatinemasse in 
die Ei-Zuckermasse rühren und 2x 200 g 
steif geschlagene Sahne unterheben.

Schritt 6:  Spekulatius nach Bedarf zerbrö-
seln und in die Masse geben.

Schritt 7:  Mousse in Dessertgläser oder 
eine Dessertschale füllen.

Zubereitung Zwergorangenkompott:

Zutaten:
250g Zwergorangen (Kumquats)
Zucker
Orangensaft
Butter

Schritt 1:  Die Kumquats heiß waschen und 
halbieren.

3 Gänge für die Festtage: 
Geräucherte Entenbrust, Rehmedail-
lons & Spekulatiusmousse

Schritt 2:  Zucker nach Bedarf in einer 
Pfanne hell karamellisieren und mit etwas 
O-Saft ablöschen. Vorsicht kann spritzen!

Schritt 3: Kumquats zugeben und weich 
dünsten, ggf. mit Butterflocken etwas ab-
binden.

Schritt 4:  Das Zwergorangenkompott zu-
sammen mit dem Mousse anrichten und 
genießen.

© Autorin: Kim Deeß

EIN WEIH-
NACHTSMENÜ 
VON PETER KNÖPFLE

„ESSEN IST EIN 
BEDÜRFNIS, 
GENIESSEN IST 
EINE KUNST.“
François VI. Duc de 
La Rochefoucauld
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AIR-BODY UND TORWARTTRAI-
NER AUS STRASSBOURG AUF 
DEM STEINBACHER SPORT-
PLATZ. EIN BEISPIEL FÜR DIE 
PERFEKTE ZUSAMMENARBEIT 
ZWISCHEN VEREIN UND DEM SV 
STEINBACH PREMIUMSPONSOR 
AIR-BODY WAR DAS TORWART-
TRAINING MIT SIMON PANTER.

Am 17. und 18. Juni 2022 waren AIR-BO-
DY und Simon Panter für Fotoshootings 
und Videoaufnahmen zu einer neuen Wer-
bekampagne für AIR-BODY zu Gast auf 
dem Steinbacher Sportplatz. Simon war 

Fußballprofi und ist aktuell Torwarttrainer 
und Torwartkoordinator beim französischen 
Erstligisten Racing Straßbourg. Bei Straß-
bourg ist er vorrangig für die Ausbildung 
der Torspieler in der Jugend verantwortlich.
Verbesserung von Wahrnehmung und 
Reaktionszeit im Profifußball wird immer 
wichtiger. Im Interview mit Goal Guard (sie-
he QR Code für das komplette Interview) 
verriet Simon Panter, was er unter einer 

Dunkhorst (C-Jugend) vertreten. Sie waren 
sehr engagiert und es hat riesig Spaß ge-
macht. Gesprochen haben wir mit Dominik 
Hihn und Jannik Weinberger:

SVS: Wie war das Torwarttraining mit 
Simon Panter für dich?

Dominik: Das Training war sehr gut, es hat 
sehr viel Spaß gemacht. Es war abwechs-
lungsreich und ich konnte viel lernen.

SVS: Konntest du etwas Neues lernen?

Dominik: Ja, vor allem zum Thema Stel-
lungsspiel und richtig rauskommen. Zudem 
auch noch Verbesserungen für die Basics, 
wie man zum Beispiel einen Ball perfekt fängt.

Jannik: Ja, ich konnte einige neue Sachen 
lernen, zum Beispiel mein Stellungsspiel 
zum Ball und die Schrittreihenfolge zum 
Abfangen des Balles in der Luft.

SVS: Wie war das Training mit den AIR 
BODYs? Positiver Unterschied?

Dominik: Die AIR BODYs haben Spaß ge-
bracht, vor allem konnten so auch Situati-
onen unter Druck besser trainiert werden.

Jannik: Man merkt einen klar positiven 
Unterschied beim Training mit den AIR 
BODYs. Sie machen das Training einfach 
realistisch und spielnah.

erfolgreichen Arbeitsweise versteht, wie er 
seine Arbeitsweise stetig verbessert und 
welche Methoden er dabei anwendet. Mo-
derne etablierte Methoden, wie Scouting, 
Spielbeobachtungen und Videoanalysen 
stehen auf der Wochenagenda, aber auch 
das Training des kognitiven Bereichs der 
Spieler gewinnt immer mehr an Bedeutung. 
So ist ein weiteres Ziel im Profitraining, die 
Wahrnehmung der Spieler zu verbessern 
und die Reaktionszeiten der Torspieler in 
den Spielsituationen zu beschleunigen. 

Das Training mit besonderen Hilfsmitteln 
und besonders klingenden Namen, wie der 
„Strobobrille“, „Fitlight“ und „ROXs“ ist seit 
einigen Jahren in Teilen der Profiarbeit an-
gekommen. Auch der Einsatz von AIR-BO-
DYs ist ein wichtiger Bestandteil im Training, 
um z.B. verdeckte Schüsse oder spielnahe 
Spielsituation herstellen zu können.

SVS-Torspieler im Training  
mit Simon Panter

Für AIR-BODYs Aktion zusammen mit Si-
mon Panter waren auch unsere Torleute 
eingeladen. Von den Aktiven waren Do-
minik Hihn, Jannik Weinberger und Lütfi 
Aslan dabei. Die Fußballjugend wurde von 
Sandro Bäuerle (A-Jugend) und Marco 

SVS: War der Name Simon Panter für 
dich ein Begriff? Wie war das Training 
mit ihm?

Dominik: Simon Panter hab ich davor noch 
nicht gekannt. Durch seine Erfahrung und 
sein Wissen konnte ich viel von ihm lernen. 
Er hat alles sehr gut und verständlich erklärt.

Jannik: Vor dem Training war mir der Name 
noch kein Begriff. Das Training mit Simon 
Panter war sehr gut. Er hat immer gute Tipps 
gegeben und war auch menschlich top, ich 
konnte sehr viel von ihm lernen und aus dem 
Training für meine Spiele mitnehmen.

© Autoren: Bernhard und Sebastian Heller 

Torwarttraining 
mit Simon Panter

ABFLUG!
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GOAL GUARD 
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DIE MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
DES SV STEINBACH WAR MIT RUND 
50 PERSONEN GUT BESUCHT. 

Vor allem zeigten sich die Aktiven Fußbal-
ler und einige Jugendtrainer an der Veran-
staltung interessiert. Die Rechenschafts-
berichte der Vorstände und Abteilungsleiter 
beziehen sich auf die Zeit von Oktober 
2021 bis September 2022, der Finanzbe-
richt auf das Geschäftsjahr 2021.

Beide Aktive Fußballmannschaften schafften 
den Klassenerhalt in der Saison 2021 / 2022. 
Die 1. Mannschaft spielt in der Bezirksliga 
und die 2. Mannschaft in der Kreisliga A. Bei-
de Mannschaften sind nicht gut in die neue 
Saison gestartet. Aufgrund der vom WFV be-
schlossenen Gebietsreform der Bezirke wird 
es bis zu 8 Absteiger geben. 

Im Jugendfußball gelingt es dem SVS 
weiterhin, alle Altersklassen mit eigenen 
Mannschaften zu besetzen. Allerdings 
spielen wir bei den B- und C-Junioren nur 
mit 9er-Mannschaften. Enormer Zulauf bei 
Bambinis und F-Junioren.

Turnen, Freizeit- und Gesundheitssport 
ist mit allen vorgesehenen Sportgruppen 
und Kursen am Start. Für Zumba konnte 
Franziska Ullrich als Kursleiterin gewonnen 
werden. Frauke Heller konzentriert sich 
künftig auf den Kurs Dance and More. 

Was sonst noch wichtig ist:

Den Rasenplatz haben wir dank großem 
Einsatz des „Spritzer-Teams” gut durch 
den trockenen Sommer gebracht. Wegen 
den zu erwartenden Mehrkosten für Was-
ser und Pflege wurde eine Rückstellung 
von 5.000 Euro gebildet.

Um den Rasenplatz nachhaltig pflegen zu 
können, ist der Bau einer modernen Be-
regnungsanlage unverzichtbar. Der Vor-
stand ist darüber in Gesprächen mit der 
Stadt Backnang.

Im Vereinsverwaltungs-System Winner er-
folgte Anfang 2022 ein Update auf eine On-
line-Version. Das System funktioniert gut. 
Die Daten sind sicher aufbewahrt.

Der Verein ist in den letzten Jahren stark 
gewachsen. Mehr Mitglieder, die Sport trei-
ben. Mehr Sportangebote. Die Anforderun-
gen für die Amtsträger werden immer kom-
plexer. Die Digitalisierung ist bei uns noch 
kaum angekommen. Die Vereinsführung 
umfasst 20 Personen (inkl. Förderverein), 
davon sind 12 Personen über 50 Jahre alt. 
Diese sind meist seit vielen Jahren für den 
Verein tätig. Strukturen müssen angepasst 
werden. Wir brauchen mehr und jüngere 
Mitarbeiter. Vorschläge für eine „Runder-
neuerung” des Vereins sollen in dem Pro-

jekt „Next Generation” erarbeitet werden. 
Mehr dazu erfahren Sie in der nächsten 
Ausgabe des Anpfiffs. 

Financial Highlights im Geschäftsjahr 2021

Liquide Mittel:
Überschuss:
Investitionen:
Abschreibungen:

* Investiert wurde in den Bau einer Bewirtungshütte beim 

Rasenplatz. Die Kosten konnten durch hohe Eigenleistun-

gen und Materialspenden relativ niedrig gehalten werden. 

Den pandemiebedingten Einnahme-
ausfall von Jahresfeier und beiden Fa-
schingsveranstaltungen konnte der SVS 
durch Anpassung der Kosten und Steige-
rung der Einnahmen im Sponsoring weit-
gehend ausgleichen. 

Auch im Jahr 2022 sind die Jahresfeier 
und beide Fasching ausgefallen. Die Li-
quidität des Vereins ist aber weiterhin gut. 
Beigetragen haben Heimspielhocketse, 
Sommerfest und die Jugendturniere BKZ 
Mini-Cup und Fahrschule Rupp-Cup. In-
vestiert wurde in neue Tore und ein Mar-
kierungssystem für den Rasenplatz, insge-
samt rund 6.000 Euro.

Verabschiedung: Kerstin Holzwarth hört 
auf. Sie war 8 Jahre lang als Jugendleiterin 
für den SV Steinbach tätig. In dieser Zeit 
hat der Jugendfußball großen Zulauf ge-
habt. Im Interview für die 100-Jahre-Chro-
nik hat Kerstin ihr Lebensmotto preisgege-
ben: „Sei mutig und stark”. Das konnte sie 
als Jugendleiterin überzeugend umsetzen. 
Volker Schwarze bedankte sich bei ihr mit 
einem Geschenkkorb und vom Jugendfuß-
ball gab es einen Blumenstrauß. 

Die Vereinsleitung blieb ansonsten ohne 
Veränderung.

© Autor: Bernhard Heller

47.700    Euro
11.300    Euro
3.000    Euro 
3.500    Euro

*

KURZBERICHT
ZUR MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG
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Hinter den Kulissen - Anpfiff

NOVEMBER 2021. UNSERE FUSS- 
BALLER STECKEN IM ABSTIEGS-
KAMPF. DIE STIMMUNG IST NICHT 
SO GUT IM VEREINSHEIM. ES 
DROHT EINE ERNEUTE ZWANGS-
PAUSE WEGEN CORONA. 

Klar war, dass die Jahresfeier und die bei-
den Faschingsveranstaltungen Anfang des 
Jahres 2022 nicht stattfinden werden. Da 
hatte Harald Kengeter eine Idee: „Lass uns 
doch im Sommer eine Wildsau braten”. 
So eine Wildsau wiegt vielleicht 70 kg. Da 
braucht es schon ein paar Leute, die das 
essen können. Wir machen ein Sommer-
fest, war die spontane Idee. Das also war 
der Trigger für das Sommerfest 2022.

Vielen Dank: Harald Kengeter!

Am 30. Juli war es so weit. Harald Kenge-
ter hatte das Wildschwein erworben und 
dem SV Steinbach gespendet. Das Wetter 
war gut. Nicht so heiß. Gerade richtig für 
ein zünftiges Fest. Der Kartoffelsalat wur-
de von den fleißigen Turner-Damen liebe-
voll zubereitet. Um 10 Uhr wurde der Grill 
angeheizt und am Abend wurden alle satt. 
Die Getränkekarte konnte sich sehen las-
sen. Neben allen möglichen alkoholfreien 
Getränken gab’s Bier von Hofbräu, Wein 
vom Heuchelberg und zur Abrundung eine 
Aperol-Spritz-Bar. 

Um 15 Uhr ging’s los mit einer Spielstraße 
für die Kids. Die Fußballer kickten in Vorbe-
reitungsspielen gegen den SVK Stuttgart 
und den Großen Alexander Backnang. 

Mit Partymusik und guter Stimmung

Das Highlight aber war der Abend mit DJ 
Cheasy. Viele Leute kamen und es war ein 
richtig schönes Fest. Aktuelle Partymusik, 
alte Schlager und Popsongs wechselten 
sich ab. Von „Warum hast du nicht nein 
gesagt” bis „Layla”, dem aktuellen Baller-
mann Hit des Sommers, war alles dabei. 
Es hat sichtlich Spaß gemacht. Der Anpfiff 
meint: Unbedingt wiederholen!

© Autor: Bernhard Heller

SOMMER-
FEST 2022

VON DER GEBRATENEN 

WILDSAU, BIS ZUM 

BALLERMANNHIT LAYLA!
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DER SVS-SPIELERTUNNEL AUF 
UNSEREM SPORTGELÄNDE HAT 
E INEN NEUEN LOOK. 

Dank des Talents und Könnens von 
Kunst-Sprayer Moritz Krämer erfreuen wir 
uns an einem „SV Steinbach“ - Graffiti. 
BESTEN DANK und ein großes Lob im Na-
men des Vereins:

SVS: Seit wann sprayst du und seit 
wann professionell?
Moritz: Ich sprühe seit 2010, ungefähr seit 
2014 auch Aufträge und seit 2020 professi-
onell nebenberuflich.

SVS: Dein Bezug zum SV Steinbach?
Moritz: Mein Vater kommt ursprünglich 
aus Steinbach und ich habe während mei-
ner Jugend (~ 10-18 Jahre) den größten 
Teil meiner Freizeit in Steinbach bei mei-
nen Großeltern verbracht.

SVS: Wie sehen deine Projekte aus und 
wer sind deine Kunden?
Moritz: Projekte können alles Mögliche im 
Innen- & Außenbereich sein, so wie kleinere 
Kunstwerke auf Leinwand und mobile Auf-
stellwände für die Verwendung an verschie-
denen Standorten. Sowohl Privatkunden als 
auch Vereine, Gemeinden und Unterneh-
men gehören zu meinem Kundenstamm.

SVS: Was begeistert dich am Sprayen?
Moritz: Die Begeisterung ziehe ich aus 
der stetigen Weiterentwicklung des eige-
nen Stils, das Verbessern von Fähigkeiten 
und die unendlichen Möglichkeiten, die 
die Kunstform bietet, als auch die unter-
schiedlichsten Ideen. 

© Autor: Mika Abraham und Sebastian Heller

UNSER NEUER GETRÄNKELIEFE-
RANT IST DIE FIRMA GETRÄNKE 
GAUSS AUS MURRHARDT. 

Das Getränkesortiment im Vereinsheim 
und bei Festen umfasst künftig weitgehend 
die Produkte der Radeberger Gruppe. 
Auch für einen Verein ist es wichtig, von 
Zeit zu Zeit seine Lieferantenbeziehun-
gen zu überprüfen. Dieses Jahr war der 
Getränkeeinkauf an der Reihe. Nach der 
pandemiebedingt umsatzschwachen Zeit 
waren die für den Einkauf verantwortlichen 
Personen gespannt, wie sich unser lang-
jähriger Partner Stuttgarter Hofbräu, der 
zur Radeberger Gruppe gehört, die künfti-
ge Zusammenarbeit vorstellen würde. Um 
es vorwegzunehmen: sehr positiv. 

Jörg Melchert, Gebietsleiter Gastrono-
mie der Radeberger Gruppe, machte 
uns für den Fall, dass wir weitgehend 
auf Radeberger Produkte setzen, ein un-
schlagbares Angebot. Es besteht aus ei-
nem Wechselbonus, Unterstützung beim 
Equipment für Sommerfest und Fasching, 
neuen Sonnenschirmen, einer Werbe-
anzeige im Anpfiff sowie zwei Getränke-
kühlschränken für die Bewirtungshütte 
am Rasenplatz. Dafür nehmen wir neben 
Hofbräu das alkoholfreie Hefeweizen von 
Allgäuer Brauhaus in unser Sortiment auf 
und wechseln zu Pepsi, Mirinda und Swip 
Swap, statt Coca-Cola, Fanta und Spezi. 
Beste Konditionen erhalten wir von unse-
rem neuen Getränkelieferanten, Getränke 
Gauss aus Murrhardt. Die Belieferung und 
das Ausleihen von Festbedarf, wie Bierti-
schgarnituren und Kühlwagen, hat bereits 
prima funktioniert.

© Autor: Bernhard Heller

FARBMARKIERUNGSSYSTEM DER 
FIRMA SPORT-LINES FÜR DEN SV 
STEINBACH RASENPLATZ. 

Beim Schieben des Markierungswagens 
wird Druckluft erzeugt. Über eine Düse 
wird die Farbe, die sich in einem 22-Li-
ter-Kanister befindet, auf den Rasen ge-
sprüht. Somit ist kein zusätzlicher Antrieb 
notwendig. Die Farbe ist nicht nur billiger 
als der bisher verwendete Kalk. Die Lini-
en werden künftig viel besser und länger 
sichtbar sein, was auch eine enorme Zei-
tersparnis beim Markieren mit sich bringt. 
Der Lagerbestand von 300 Liter Farbe, der 
im Behälter in der Hütte aufbewahrt wird, 
reicht für 25- bis 30-mal markieren. Das 
Gerät kann schnell und einfach gereinigt 
werden. Und es ist auch eine saubere Sa-
che. Die restliche Farbe bleibt einfach im 
22-Liter-Kanister, der beim nächsten Mar-
kieren nachgefüllt wird.

© Autor: Bernhard Heller

NEUES BEIM
SV STEINBACH
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MIT HELLER’S EIERAUTOMAT 
IST EIN INNOVATIVER LAND-
WIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 
AUS STEINBACH PARTNER DES 
SPORTVEREINS. 

Wir freuen uns, dass wir mit Stefan Heller, 
einen Steinbacher Unternehmer, für uns 
gewinnen konnten. Wer auf Steinbachs 
Hauptstraße fährt, der kann nur schwer die 
Verkaufsautomaten am Zebrastreifen oder 
die mobilen Freiland-Hühnerställe am Orts-
ausgang Richtung Backnang übersehen. 
Im Januar 2016, also vor knapp 7 Jahren, 
stellten Hellers den Direktvertrieb vom ein-
fachen „Haustürverkauf“ von Eiern, Milch, 

Kartoffeln und Wurst- und Fleischwaren 
auf die professionalisierte, skalierbare und 
24h-verfügbare Form mit Lebensmittelau-
tomaten um. Aufgrund der eher kleineren 
Anbauflächen und vielen Steilhanglagen ist 
der Mischbetrieb schon jeher mit eigenem 
Streuobst, Ackerbau, Grünland, Legehen-
nen und Rinder- und Milchviehhaltung breit 
aufgestellt. Das Ziel war klar: Mittelfristig 
unabhängiger von der Milchviehwirtschaft 
und deren branchenüblichen Kosten- und 
Wachstumsdruck zu werden. „Als wir 2016 
umstellten, waren wir der erste Betrieb in 
der Umgebung, der das Konzept Direkt-
vermarktung in dieser Form in Verbindung 
mit den mobilen Hühnerställen konsequent 
verfolgte. Entsprechend gering waren die 
Erfahrungswerte in der Branche. Werden 
uns Kunden ausreichend und häufig anfah-
ren? Lohnt sich das Geschäft?”, beschreibt 
Stefan die Herausforderung. Tatsächlich 
hat sich das Geschäft gut entwickelt und 
die saisonbedingten Absatzschwankungen 
sind gut kalkulierbar. 

Ein vielfältiges Angebot

Neben dem wichtigsten Produkt, den Frei-
landeiern werden an den Automaten z.B. 
Apfelschorle, Apfelsaft, Apfelmost, Rind-
fleisch, Suppenhühner und weitere Produk-
te aus der eigenen Produktion verkauft. Au-
ßerdem gibt es weitere regionale Produkte, 
wie Salatsoßen, Honig, Eis und vieles mehr. 
Mittlerweile wurde die Milchviehhaltung auf-
gegeben und auf Rinderhaltung umgestellt.

Der landwirtschaftliche Betrieb geht ei-
nen weiteren innovativen Schritt. Seit 
März 2022 ist auf dem Stalldach eine 
24kW große PV-Anlage in Betrieb, die in 
Kombination mit einem 18 kWh großen 
Batteriespeicher das Wohnhaus, den 
Hof und selbstverständlich auch die Ver-
kaufsautomaten mit regenerativer elektri-
scher Energie versorgt. 

Innovation Pflanzenkohle

Einen weiteren zentralen nachhaltigen 
Ansatz erprobt Stefan Heller in der Tier-
haltung und beim Pflanzen von Streuobst-
bäumen. Pflanzenkohle wird als Futterkoh-
le in der Aufzucht von Kälbern eingesetzt, 
um die Futteraufnahme zu verbessern und 
Krankheiten vorzubeugen. Pharmazeuti-
sche Produkte werden durch Zugabe des 
natürlichen Rohstoffes definitiv vermieden. 
Bei der Pflanzung neuer Obstbäume wird 
Pflanzerde mit Pflanzenkohle verwen-
det. Hier speichert Pflanzenkohle Wasser 
und Nährstoffe im Boden für eine bessere 
Wasserversorgung der Pflanzen in Tro-
ckenperioden. Pflanzenkohle bindet CO2 
bei der Herstellung. „Mit Pflanzenkohle im 
Streuobst stellen wir uns auf klimatische 
Veränderungen ein und versuchen unse-
ren Ertrag sicherzustellen oder gar zu stei-
gern. Außerdem leisten wir einen Beitrag 
zur CO2-Reduktion in der Landwirtschaft. 
Wer regional produzierte Lebensmittel di-
rekt vom Erzeuger in bester Qualität wert-
schätzt, minimalste CO2-Emissionen und 
kurze Transportwege fordert, der kauft bei 
uns an der richtigen Adresse”.

© Autor: Sebastian Heller

NEUER SPONSOR BEIM SV STEIN-
BACH IST SEIT ANFANG DIE-
SES JAHRES DAS RESTAURANT 
STORCHEN AUS BACKNANG. 

Stolz und dankbar sind wir, dass Dimitrios 
„Jimmy“ Pinakas und Ehefrau Ewa Pinakas, 
Gastwirte und Eigentümer des Storchen, 
trotz der Corona-Repressalien gegenüber 
der Gastronomie während der letzten zwei 
Jahre unsere neuen Werbepartner sind.
 

Die Gaststätte Storchen hat  
eine Geschichte

Bereits im Jahr 1996 hatte Jimmys Vater 
den Storchen gekauft. Viele Backnanger 
erinnern sich, dass der Storchen damals 
kein gemütliches Restaurant, sondern 
eine rustikale, eigenwillige und zuwei-
len beliebte Kneipe war. 2001 übernahm 
Jimmy die Kneipe mit 21 Jahren. „Ich woll-
te schon immer in der Gastronomie arbei-
ten. Bevor mein Vater den Strochen kauf-
te, hatte er 1992 das Waldhorn gepachtet. 
Als junger Teenager hatte mir das damals 
sehr gefallen und das hat mich enorm 
geprägt”, meint Jimmy und erinnert sich 
zurück. 2012 baute er den Storchen zum 
einladenden und gemütlichen Restaurant, 
wie wir es heute kennen, um. Der „Knei-
pen-Flair“ wurde abgelegt. Der große 
Umbruch erforderte viel Mut, denn es war 
klar, dass sich die Stammkundschaft ver-
ändern wird. So hatten manche Backnan-
ger ihre Zweifel, ob das klappt und auch 

Jimmy gibt zu, dass er sich nicht immer 
ganz sicher war, wie gut die Neuausrich-
tung angenommen werden würde.

Besondere Nähe zu ihren Gästen

Wer im Storchen zu Gast ist, der merkt 
sofort, dass viel Wert auf Qualität im Ser-
vice und auf den Kontakt zu den Gästen 
gelegt wird. Jimmy, Ewa und sein Schwa-
ger Anestis Kefalas bedienen die Kunden. 
Ein dreiköpfiges Küchenteam bereitet die 
hervorragenden, griechischen und schwä-
bischen Spezialitäten frisch zu. „Uns ist es 
sehr wichtig, dass sich unsere Gäste bei 

uns wohlfühlen, so wie zu Hause. Die Gäs-
te sollen sich nach anstrengenden Arbeits-
tagen beim Essen und Trinken mit guten 
Freunden entspannen können“, bekräftigt 
Ewa auf die Frage, was ihr am wichtigsten 
ist. Genau darauf ist das Ambiente aus-
gerichtet. „Wir freuen uns immer auf neue 
Gäste und bekannte Gesichter“.

© Autor: Sebastian Heller

GASTSTÄTTE
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DIMITRIOS „JIMMY“ 

UND EWA PINAKAS

DIREKTVERMARKTUNG UND 

WANDEL IN DER LANDWIRTSCHAFT

www.
restaurant-
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backnang.de

CARBIO 

PFLANZENKOHLE 

AUS AUENWALD

www.proe-bioenergie.de/shop

Für private 
Gartenbesitzer, 
Haustierbesitzer, 
Pferdehalter und 
die Landwirt-
schaft.

Folge Heller’s Eierautomat auf 
Instagram und Facebook!

proe_bioenergie
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VOLKER FRITZ

VOLKER FRITZ, VIELEN AUCH BES-
SER BEKANNT UNTER „HOSS“, 
ERBLICKTE 1972 DAS LICHT DER 
WELT. ER IST GEBÜRTIGER STEIN-
BACHER UND MITTLERWEILE EINE 
WASCHECHTE SVS-LEGENDE.

Als Volker in jungen Jahren seinen Kumpels 
mehrmals vergebens versichert hatte, dass 
er das „nächste Mal“ zum Fußballtraining 
mitkäme – er jedoch nie auftauchte, muss-

ten andere Maßnahmen her. „Andy Rupp 
stand plötzlich vor meiner Tür – dann hat-
te ich keine andere Wahl als mit zum Trai-
ning zu kommen“. Seitdem ist er mit dem 
SVS-Virus infiziert und ist dem SVS treu 
geblieben, in Summe bereits – 41 Jahre!  
„Der Verein hat mir viel gegeben und mit 
den unterschiedlichen Leuten, egal ob Jung 
oder Alt, hat es immer Spaß gemacht. Das 
Miteinander beim SVS ist einzigartig“.

Jahrzehntelang spielte er aktiv beim SVS 
Fußball. Eine Anekdote ist besonders in 
Erinnerung geblieben: „Beim ersten Trai-
ning bei den Aktiven bekam ich Walter 
Deeß ausrangierten Lederball, dies war 

damals als Jugendlicher eine tolle Sache.“ 
Einige Saisons sollten noch folgen. Als ak-
tiver Spieler und Spielführer bleiben ihm 
die zwei Reserve-Meisterschaften in Folge 
der Saison 1997/98 und 2002/03 stets in 
positiver Erinnerung.

Mit Auszeichnung

Auch nach Ende seiner aktiven fußballeri-
schen Laufbahn ist er beim SV Steinbach 
nicht mehr wegzudenken. Außer Trainer 
gibt es im aktiven Bereich kein Amt, wel-
ches Volker nicht schon innehatte, ob Mit-
arbeit im Wirtschaftsbetrieb, Spielleiter oder 
2. Vorstand. Sein Engagement blieb nicht 
unentdeckt, Volker wurde 2015 vom WFV 
mit der Ehrennadel in Bronze sowie vom 
Württembergischen Landessportbund mit 
der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. 

Als Spieler und Funktionär kennt Volker die 
Höhen und Tiefen, ob Aufstiege, Abstie-
ge sowie Meisterschaften war alles dabei. 
Besonders gerne denkt er an die Kunstra-
seneinweihung mit anschließendem Som-
merfest zurück. Dessen Planung im Vorfeld 
beschreibt er als spannende und intensive 
Zeit. Für ihn war der Bezirkspokalsieg 2014 
sowie der Aufstieg in die Bezirksliga das ab-
solute Highlight in den letzten Jahren. 

Beruflicher Werdegang

Nicht nur bei unserem SVS ist auf ihn Ver-
lass, sondern er war auch Jahrzehnte in 
der Landjugend aktiv. Dabei war der Aus-
flug nach Kuba 2001 sein absolutes High-
light. 1990 begann Volker eine Ausbildung 
zum Industriemechaniker bei der Firma 
Bosch in Waiblingen und ist dem Unter-
nehmen seitdem ebenfalls treu geblieben. 
Er durchlief erfolgreich das interne Weiter-
qualifizierungsprogramm FAN. Volker ist 
seit vielen Jahren als Einsteller tätig. Beim 
Arbeiten lernte er seine bessere Hälfte Ele-
ni kennen. Seitdem ist Griechenland sein 
Lieblingsurlaubsziel geworden – mit per-
sönlichem Dolmetscher inklusive. Neben 
dem SVS drückt Volker dem VfL Bochum 
und Bayern die Daumen.

An dieser Stelle sagen wir herzlichen Dank 
für sein Engagement und seine Vereinstreue!

© Autor: Marc Jungwirth

WENN ES BEI EINEM VER-
EINSMITGLIED, DAS EINEN RUN-
DEN GEBURTSTAG HAT, KLIN-
GELT, STEHT MEISTENS GÜNTER 
REMANN VOR DER TÜR.

Dann überbringt er Glückwünsche des Ver-
eins und ein kleines Präsent. Denn Günter 
ist in der Mitgliederverwaltung insbeson-
dere dafür zuständig, dass der Verein an 
seine langjährigen Mitglieder denkt und so 
den Zusammenhalt im Verein stärkt. 

Ein Steinbacher Urgestein

Der Ur-Steinbacher ist seit jeher eng mit 
dem Verein verbunden. Geboren wurde er 
am 6. April 1964 in eine echte SVS-Fami-
lie. Sein Vater Helmut war viele Jahre als 
Schriftführer tätig. Seine Mutter Lydia be-
wirtschaftete in den 1980er Jahren das Ver-
einsheim und Bruder Heinz war lange Zeit 
als Vereinskassier nicht wegzudenken. Als 
Eintrittsdatum in den SV Steinbach weist 
die Mitgliederdatei den 15.4.1972 aus. Im 
Alter von 8 Jahren hat er mit Fußballspie-
len angefangen. Sehr erfolgreich. Mit 18 
Jahren kam er zu den Aktiven, holte mit 
seiner Mannschaft im Jahr 1983 gleich die 
Meisterschaft in der Kreisliga A und stieg in 
die Bezirksliga auf. 

Beim Bau des Rasenplatzes, der 1989 
eingeweiht wurde, erbrachte er mit ei-
nigen weiteren Bautigern, wie Eugen 
Beisswenger, Otto Oesterle und Hans 
Weiß, eine Menge an Eigenleistungen. 
Insbesondere war er gefühlt jeden Sams-
tag als Radladerfahrer eingesetzt. Da-
nach engagierte sich Günter in verschie-
denen Funktionen in der Vereinsleitung. 
Von 1992 bis 1996 war er Abteilungsleiter 
Fußball. Als 3. Vorstand war er für den 
Wirtschaftsbetrieb und Veranstaltungen 
zuständig und bringt sich nun in der Mit-
gliederverwaltung ein. 

Im Jahr 1995 heiratete er seine Ulrike 
und zog 1996 in sein neu gebautes Haus 
in der Seewiesenstraße, unweit des 
Sportgeländes, ein. 

Seit 1991 betreibt er die Firma Holzbetrieb 
Remann in Mannenweiler, die sich auf die 
Herstellung von Paletten spezialisiert hat. 
Er beschäftigt 7 Mitarbeiter in Voll- und 
Teilzeit. In seinem Kundenstamm befinden 
sich namhafte Firmen der Region, z. B. 
Kärcher, Lorch und Rogatti.

Elf Jahre lang war er mit seiner Firma 
Haupt- und Trikotsponsor. Wie sehr ihm 

der Verein immer noch am Herzen liegt, 
zeigt sich neben der Bannerwerbung am 
Sportplatz auch in seinem Engagement für 
die Jugend. „Wir wissen, was wir an ihm 
haben und sind dafür sehr dankbar”, sagt 
Jugendleiter Sören Kettner. Bei jedem Ju-
gendturnier behält die Turnierleitung auf 
der Pritsche des Remann’schen LKW die 
Übersicht. Gerne spendet Günter immer 
wieder für Trainings- und Spielkleidung. 

Für seine Treue zum Verein wurde Gün-
ter Remann im Jahr 2020 mit der golde-
nen Ehrennadel des Vereins geehrt. Der 
Anpfiff ist der Meinung: Solche Leute 
braucht der Verein.

© Autor: Bernhard Heller
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GLÜCKSBOTE

DIE TREUE
SVS-SEELE

GÜNTHER
REMANN
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INTERESSE?

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

WERBEANZEIGEN
WEBBANNER
FACEBOOK-ADS
ZAUNBANNER
TRIKOTSPONSOR

Letzte Chance für ein begehrtes Los auf 
dem SV Steinbach Spielfled. Auslosung 
bei der Jahresfeier am 14.01.2023.

Mit 10 € steht dein Name auf dem Spielfeld 
und gleichzeitig bist du in der Lostrommel 
bei der nächsten Ziehung. Mit einer 15 € 
oder 20 € Platzierung verdoppelt bzw. ver-
dreifacht sich deine Gewinnchance. 

Viel Glück!

Vielfältige Möglichkeiten, individuell 
angepasst für deine Bedürfnisse. „Ge-
meinsam stark“ lautet unsere Devise.

Werde als Business Partner und Sponsor 
Teil der SVS-Familie und mache deine 
Marke und dein Unternehmen sichtbar und 
bekannt in unserer Region. 

Auf der SV Steinbach Webseite findest 
du oben in der Menüleiste einen Button 
mit der Aufschrift: „ONLINE-SHOP“.

In Kooperation mit dem Sportartikelherstel-
ler Uhlsport und Handel Vereinsbedarf, In-
haber Timo Herbst, aus Backnang hat der 
SVS einen Online-Shop entwickelt. 

Alle verwendeten Bilder sind lizenfrei und/oder wurden von Mitgliedern 
des SV Steinbach zur freien Verwendung zur Verfügung gestellt.

Du bist kreativ, schreibst gerne oder bist 
ein Organisationstalent? Dann melde 
dich bei uns! Wir suchen Verstärkung für 
unser Anpfiff-Team und brauchen DICH!

Melde dich unter:

0151 240 388 15 oder
anpfiff@sv-backnang-steinbach.de

Melden Dich an oder komme vorbei zum 
Schnuppern! Wir freuen uns auf Dich! 
Deine SVS-Turnabteilung.

Melde dich bei Heide Lautenschläger:

07191 344161 oder svsheide@gmail.com

Jeden Dienstag von 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der
Dorfhalle Steinbach
- Ab 12 Jahren

>>> Sport und Bewegung für 
Menschen mit Handicap.

Jeden Montag von 
19:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der
Dorfhalle Steinbach
- Ab 14 Jahren

>>> Sport und Bewegung mit
Show- und Musicaltänzen.

sv-backnang-steinbach.de

FUSSBALLFELD
SV STEINBACH

UNSERE BUSINESS
MÖGLICHKEITEN FÜR
DEIN UNTERNEHMEN

INTERESSE?

Melde dich bei Bernhard Heller

unter anfrage@sv-backnang-

steinbach.de oder unter

Tel.: 0172 7211615

DER SVS
ONLINE-SHOP

WIR 
SUCHEN 
DICH!
HANDICAP
SPORTGRUPPE

DANCE AND
MORE



Nr. 1 - Mode am Markt

Welzheimer Str.1
71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191 / 933 66 88

Öffnungszeiten:
Mo-Fr : 9 bis 12.30Uhr und 14 bis 18Uhr
Sa: 9 bis 13Uhr 

www.nummer1mode.de


